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Vorwort 

Das Jahr 2008 wird unter dem Zeichen einer weltweiten Finanz- und Wirt-

schaftskrise in die Wirtschaftsgeschichte eingehen. Ihre Folgen werden uns 

noch über eine lange Zeit hinweg zu schaffen machen. Betroffen sind aus-

nahmslos alle Unternehmen, seien es Publikumsgesellschaften, seien es die 

Familienunternehmen. Leider standen jedoch vorwiegend die DAX-

Unternehmen, die Banken und die Automobilindustrie im Mittelpunkt des 

Interesses der Politik. So wurde der Begriff „systemrelevant“ in vielfacher 

Weise strapaziert. Doch hinter dem Begriff „systemrelevant“ verbarg sich nur 

all zu oft der Trend zu staatlicher Unterstützung. 

Wirklich „systemrelevant“ ist demgegenüber – wie die in 2007 von der Stiftung Familienunterneh-

men beauftragte Studie zur volkswirtschaftlichen Bedeutung von Familienunternehmen nachweist - 

die Gruppe der deutschen Familienunternehmen. Sie sind der vorherrschende Unternehmenstyp in 

der deutschen Unternehmenslandschaft und bilden die tragende Säule für Wachstum und Beschäfti-

gung. Die Studie analysierte 2007 die Gesamtheit der familiengeführten Betriebe und ihr Gewicht 

für die deutsche Wirtschaft. Sie identifizierte zugleich die 500 größten von ihnen, deren Umsatz- 

und Beschäftigungsentwicklung im Vergleich zur Gesamtwirtschaft wie zu den Kennzahlen der ano-

nymen Publikumsgesellschaften. 

Heute liegt eine Fortschreibung der Studie vor, die erstmals Familienunternehmen in ihren ver-

schiedenen Definitionen genauestens erfasst. Sie unterscheidet zwischen familienkontrollierten, ei-

gentümergeführten und nominellen Familienunternehmen und setzt diese verschiedenen Typen je-

weils in Relation zu ihrer gesamtwirtschaftlichen Bedeutung. Des Weiteren wird mit der Aktualisie-

rung des Rankings eine neuerliche Positionsbestimmung der 500 größten Familienunternehmen vor-

genommen, die Positionsgewinne bzw. –verluste aufzeigt. Die vorliegende Studie liefert überdies 

Erkenntnisse darüber, ob die Anteile der Familienmunternehmen im Vergleich zur Erststudie stabil 

geblieben sind oder sich verändert haben, wie sich Umsatz und Wachstum entwickelt haben – auch 

hier im Vergleich zu Gesamtwirtschaft und DAX-Unternehmen, wobei das erste „Krisenjahr“ 2008 

bereits in die Ergebnisse eingeflossen ist. 

Wir wünschen dem interessierten Leser eine anregende Lektüre und hoffen, dass die Ergebnisse da-

zu beitragen, die Wahrnehmung der Bedeutung der Familienunternehmen zu verbessern. 

 

Stuttgart, im November 2009 

 

Prof. Dr. Brun-Hagen Hennerkes 

Vorstand Stiftung Familienunternehmen 



DIE  VOLKSW IRTSCHAFTL ICHE  BEDEUTUNG  DER  FAM I L I ENUNTERNEHMEN 

2 

Kurzfassung 

Die vorliegende Studie untersucht die Bedeutung der Familienunternehmen in der deutschen Volks-

wirtschaft. Sie gliedert sich in zwei Teile. Der erste Teil analysiert das Gewicht aller Familienunter-

nehmen in der Wirtschaft. Der zweite Teil ermittelt die 500 größten Familienunternehmen in 

Deutschland und untersucht die gesamtwirtschaftliche Bedeutung dieser Untergruppe von Familie-

nunternehmen. Damit orientiert sich die Studie inhaltlich eng an der Untersuchung des IfM Bonn, 

die 2007 im Auftrag der Stiftung Familienunternehmen durchgeführt wurde. Sie verfolgt das Ziel, 

die Ergebnisse dieser Vorgängerstudie zu aktualisieren, wählt jedoch teilweise ein anderes methodi-

sches Vorgehen. 

Die Studie zeichnet sich dadurch aus, dass sie eine differenzierte Definition von Familienunterneh-

men vornimmt. Sie verwendet drei verschiedene Abgrenzungen, um sich dem Begriff Familienunter-

nehmen zu nähern. Unternehmen werden als „familienkontrollierte Unternehmen“ eingestuft, wenn 

sie von einer überschaubaren Anzahl von Personen kontrolliert werden. Hiervon wird ausgegangen, 

wenn maximal drei natürlichen Personen mindestens 50 Prozent des stimmberechtigten Unterneh-

menskapitals besitzen. Bei den „eigentümergeführten Familienunternehmen“ wird zusätzlich gefor-

dert, dass neben dem Eigentum auch die Leitung des Unternehmens in der Hand der Familie liegt. 

Als „nominelle Familienunternehmen“ werden Unternehmen bezeichnet, die einen Familiennamen 

im Unternehmensnamen führen. Mit dieser Differenzierung geht die Studie über die bisher veröf-

fentlichten Analysen zu Familienunternehmen hinaus.  

Teil 1 der Untersuchung verwendet die drei Abgrenzungen, um die Bedeutung von Familienunter-

nehmen für die Wirtschaft abzuschätzen. Es wird untersucht, welchen Anteil die Familienunterneh-

men gemäß der drei Definitionen in verschiedenen Wirtschaftssegmenten haben, welche Merkmale 

(Unternehmensgröße, Rechtsform, Wirtschaftszweig, regionale Verteilung) sie kennzeichnen und 

welchen Beschäftigungs- und Umsatzbeitrag sie leisten. Die Analyse basiert auf den Unternehmens-

daten des Verbands der Vereine Creditreform, die den deutschen Unternehmensbestand nahezu 

vollständig abbilden. Nach Abschluss aller Bereinigungsschritte und Ausschluss einzelner Wirt-

schaftszweige und Rechtsformen verbleiben ca. 2,8 Millionen Unternehmen in den Daten. Aufgrund 

dieser enormen Anzahl ist es notwendig, Programmroutinen zu entwickeln, die in Abhängigkeit be-

stimmter Merkmalsausprägungen automatisch festlegen, ob es sich bei einem Unternehmen um ein 

Familienunternehmen handelt. 

In Teil 2 hingegen, der sich auf die großen Unternehmen konzentriert, wird für die Erstellung der 

Liste der 500 größten Familienunternehmen von Fall zu Fall geprüft, ob ein Unternehmen als Fami-

lienunternehmen zu charakterisieren ist. Mittels aufwändiger Recherchen in den VVC-Daten, in der 

Hoppenstedt-Datenbank und in den unternehmenseigenen Veröffentlichungen im Internet werden 

die 500 größten Familienunternehmen ermittelt und die Entwicklung ihrer Umsatz- und Beschäftig-

tenzahlen über die letzten Jahre erforscht. Es wird untersucht, welchen Anteil die Top 500 Familie-

nunternehmen an Gesamtumsatz und -beschäftigung haben und wie sie sich im Vergleich zu den 

DAX-Unternehmen entwickelt haben. 
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Wesentliche Ergebnisse zur volkswirtschaftlichen Bedeutung der Familienunter-
nehmen insgesamt 

 Der Anteil der familienkontrollierten Unternehmen an allen Unternehmen beträgt 93%. Auf 

die eigentümergeführten Familienunternehmen entfallen 91% und auf die nominellen Fami-

lienunternehmen 79% aller Unternehmen. 

 Unabhängig von der Definition sind Familienunternehmen überproportional in der kleinsten 

Unternehmensgrößenklasse mit weniger als 10 Beschäftigten vertreten. Sie sind überdurch-

schnittlich oft Einzelunternehmen und häufiger in der Rechtsform der Personengesellschaft. 

 Besonders hohe Anteile an Familienunternehmen weisen das Baugewerbe, das Gastgewerbe 

und der Handel auf. 

 Der Anteil der Familienunternehmen ist in den Stadtstaaten relativ gering und in den neuen 

Bundesländern relativ hoch. 

 Familienunternehmen mit mehr als 500 Beschäftigten sind durchschnittlich deutlich kleiner 

als Nicht-Familienunternehmen in dieser Größenklasse. 

 Familienkontrollierte Unternehmen haben einen Anteil von 54% an der Gesamtbeschäftigung 

und einen Anteil von 49% am Gesamtumsatz. Bei den eigentümergeführten (nominellen) 

Familienunternehmen liegt der Anteil an der Gesamtbeschäftigung bei 50% (58%) und der 

Anteil am Gesamtumsatz bei 46% (52%). 

Wesentliche Ergebnisse zu den 500 größten Familienunternehmen 

 In den TOP 500 Familienunternehmen (nach Beschäftigten) arbeiteten weltweit im Jahr 

2008 4,3 Millionen Personen. Die 500 umsatzstärksten Familienunternehmen erwirtschafte-

ten einen Umsatz von über 910 Milliarden Euro.  

 Seit 2003 wurde in diesen Unternehmensgruppen ein Beschäftigungswachstum von knapp 

23% und ein Umsatzwachstum von 44% erzielt. 

 Die Inlandsbeschäftigung der 500 beschäftigungsstärksten Betriebe stieg von 2006 bis 2008 

um 4% von 2,12 Millionen Beschäftigten auf 2,21 Millionen. Dies entspricht einem Anteil von 

ca. 8% an der gesamten Inlandsbeschäftigung in diesen drei Jahren. Demgegenüber ver-

zeichneten die DAX-Unternehmen (ohne die Familienunternehmen im DAX) im gleichen Zeit-

raum einen Beschäftigungsrückgang von 0,5 %. 

 Im Jahr 2008 ist das Umsatzwachstum sowohl in den 500 umsatzstärksten Familienunter-

nehmen als auch in den DAX-Unternehmen erheblich zurückgegangen. Die Umsätze der Fa-

milienunternehmen wuchsen mit 5% gegenüber 2007 jedoch deutlich stärker als die der 

DAX-Unternehmen, die lediglich um 2% zulegten. 

 Über 330 Unternehmen der 500 umsatz- und beschäftigungsstärksten Familienunternehmen 

sind in nur drei Bundesländern ansässig. Nordrhein-Westfalen stellt mit 135 Unternehmen 

(nach Beschäftigten) bzw. 138 (nach Umsatz) die meisten Unternehmen, gefolgt von Baden-

Württemberg (jeweils 101) und Bayern (99 bzw. 93). In den fünf ostdeutschen Bundeslän-

dern schafften es dagegen höchstens zwei Unternehmen pro Bundesland in die TOP 500. 
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1 Einleitung 

Die Bedeutung der Familienunternehmen für die Volkswirtschaft wird in der Öffentlichkeit häufig 

unterschätzt. Es sind vor allem die großen börsennotierten Unternehmen, über die in den Medien 

berichtet wird und die in der öffentlichen Wahrnehmung maßgeblich zur Wirtschaftsleistung des 

Landes beitragen. Außerdem herrscht wenig Klarheit darüber, was unter dem Begriff Familienunter-

nehmen genau zu verstehen ist. Selbst in der Fachliteratur existiert keine einheitliche Definition 

von Familienunternehmen. 

Häufig werden Familienunternehmen mit kleinen Unternehmen gleichgesetzt. Der „Familienbe-

trieb“ ist im allgemeinen Sprachgebrauch ein Unternehmen, das ausschließlich einer Familie gehört 

und in dem, neben wenigen Angestellten, vor allem Familienmitglieder tätig sind. Als Familienun-

ternehmen können jedoch auch Unternehmen bezeichnet werden, die sich teilweise im Besitz drit-

ter Personen befinden, sofern die Familie die Mehrheit der Unternehmensanteile hält. Diese Voraus-

setzung erfüllen zwar vor allem kleine Unternehmen. Sie trifft aber auch auf zahlreiche Großunter-

nehmen zu, wie zum Beispiel auf Bosch, Bertelsmann oder Haniel. Sogar im DAX finden sich mit Bei-

ersdorf, Henkel, Metro und Merck Unternehmen, die als Familienunternehmen einzustufen sind. Die 

Einordnung als Familienunternehmen ist grundsätzlich unabhängig von der Größe oder Rechtsform 

eines Unternehmens. 

Typisch für Familienunternehmen ist, dass die Familie an der Geschäftsführung beteiligt ist, also ak-

tiv die Geschicke des Unternehmens lenkt. Charakteristisch für Familienunternehmen ist auch, dass 

sie das Ziel verfolgen, das Unternehmen in der Familie zu halten und innerhalb der Familie an die 

nachfolgende Generation zu übergeben. Gerade diese „klassischen“ Familienunternehmen unter-

scheiden sich in ihren Strategien und ihrem Finanzierungsverhalten oft grundlegend von Nicht-

Familienunternehmen, insbesondere von den großen Publikumsgesellschaften. Weil sie einen dauer-

haften Einfluss der Familie auf das Unternehmen anstreben, haben Familienunternehmen in der Re-

gel einen ausgeprägten Wunsch nach Unabhängigkeit von externen Kapitalgebern. Vor allem scheu-

en sie die Beteiligung externer Eigenkapitalgeber. Sie sind daher bestrebt, das Eigenkapital mög-

lichst in der Familie zu halten und tendieren dazu, Gewinne nicht auszuschütten, sondern wieder im 

Unternehmen zu investieren.  

Der Erhalt des Unternehmens und die Fortführung der Familientradition nehmen bei Inhabern von 

Familienunternehmen meist einen hohen Stellenwert ein. Das Streben nach einer möglichst hohen 

Rendite auf das eingesetzte Kapital tritt dagegen in den Hintergrund. Das erlaubt Familienunter-

nehmern, auf die Wahrnehmung sich kurzfristig bietender Gewinnchancen zu verzichten und eine 

eher langfristig orientierte Unternehmensstrategie zu verfolgen. Auch dies dürfte bewirken, dass 

Familienunternehmen unempfindlicher gegenüber wirtschaftlichen Krisen sind, die häufig durch 

vorübergehende Übertreibungen in spezifischen Märkten ausgelöst werden.  

Nicht zuletzt aufgrund dieser Besonderheiten haben Familienunternehmen eine größere Beachtung 

verdient, als ihnen in den öffentlichen Medien und in der Wissenschaft im Allgemeinen zuteil wird. 

Die wirtschaftswissenschaftliche Forschung hat sich intensiv mit dem Vergleich zwischen Großunter-

nehmen und kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) beschäftigt und die Bedeutung der KMU für 

Wachstum, Beschäftigung und strukturellen Wandel herausgestellt. Dagegen haben sich erst in jün-

gerer Zeit vereinzelte Studien der Frage gewidmet, welchen Stellenwert die Familienunternehmen in 
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der Wirtschaft haben und herausgefunden, dass ein erheblicher Teil der Wirtschaftsleistung von Fa-

milienunternehmen erzeugt wird.  

Die vorliegende Studie verfolgt das Ziel, den Kenntnisstand über die volkswirtschaftliche Bedeutung 

der Familienunternehmen weiter auszubauen und anhand neuer Daten zu aktualisieren. Nach eini-

gen Vorbemerkungen zur geeigneten Abgrenzung des Begriffs Familienunternehmen und deren prak-

tischer Umsetzung (Kapitel 2) analysiert sie das Gewicht der Gesamtheit der Familienunternehmen 

in der Wirtschaft (Kapitel 3). Dabei greift sie, anders als einige frühere Studien, nicht auf Stichpro-

benerhebungen zurück, sondern verwendet mit den Unternehmensdaten des Verbands der Vereine 

Creditreform eine Datenbasis, die den deutschen Unternehmensbestand weitgehend vollständig er-

fasst. Dadurch werden erstens Hochrechnungsfehler vermieden. Zweitens ermöglicht die große 

Menge an Beobachtungen sehr detaillierte, statistisch zuverlässige Analysen zu den Familienunter-

nehmen und ihren Merkmalen. Dabei wird großen Wert auf eine möglichst korrekte Abgrenzung des 

Gesamtbestandes an aktiven Unternehmen gelegt, weil die Zusammensetzung der Grundgesamtheit, 

auf der die Analyse beruht, erheblichen Einfluss auf die Schlussfolgerungen zur Bedeutung der Fami-

lienunternehmen haben kann. So werden hier neue, verbesserte Verfahren zur Identifikation ge-

schlossener und doppelt erfasster Unternehmen genutzt. 

Außerdem ermittelt die Studie die 500 größten Familienunternehmen in Deutschland und untersucht 

die gesamtwirtschaftliche Bedeutung dieser Untergruppe von Familienunternehmen (Kapitel 4, Ta-

bellenanhang in Kapitel 7 und separater Tabellenband). Ziel ist es, die vorhandene Liste, die das IfM 

Bonn 2007 im Auftrag der Stiftung Familienunternehmen erstellt hat, auf den aktuellsten Stand zu 

bringen. Durch Unternehmensschließungen, Übernahmen und natürliche Wachstums- und Schrump-

fungsprozesse innerhalb der Unternehmen haben sich beträchtliche Veränderungen in der Zusam-

mensetzung der Top 500 Familienunternehmen ergeben. Um die Beschäftigungseffekte und die 

Wachstumsdynamik der 500 größten Familienunternehmen bewerten zu können, werden diese zu-

dem einer anderen Spitzenklasse, den DAX-Unternehmen, gegenübergestellt. 

Zum Schluss werden die wesentlichen Ergebnisse der Untersuchung zusammengefasst (Kapitel 5). 



DIE  VOLKSW IRTSCHAFTL ICHE  BEDEUTUNG  DER  FAM I L I ENUNTERNEHMEN 

6 

2 Definition KMU und Familienunternehmen 

In der Öffentlichkeit wird oftmals ein Familienunternehmen mit einem mittelständischen Unter-

nehmen gleichgesetzt. Obwohl es natürlich zwischen diesen beiden Bereichen sehr große Über-

schneidungen gibt, müssen jedoch kleine und mittlere Unternehmen (KMU) und Familienunterneh-

men bei genauerer Betrachtung voneinander unterschieden werden. In Bezug auf die Abgrenzung 

von KMU sieht sich die Mittelstandsforschung dem Problem einer allgemein gültigen Definition gege-

nüber. Da Wirtschaft, Politik und Gesellschaft durchaus unterschiedliche Vorstellungen davon ha-

ben, was Mittelstand ist und welche Kriterien ihn ausmachen, ist eine genaue Abgrenzung der Be-

griffe für eine wissenschaftliche Behandlung unerlässlich. Dabei soll an dieser Stelle auf die soziolo-

gischen Dimensionen des gesellschaftlichen Mittelstands verzichtet und nur die wirtschaftswissen-

schaftlichen Ausprägungen beleuchtet werden, die ihrerseits natürlich auf die wirtschaftspolitischen 

Diskussionen Einfluss nehmen.  

Eine Definition der kleinen und mittleren Unternehmen orientiert sich zumeist entweder an den 

quantitativen Kriterien, die die EU-Definition für die europäische Förderpolitik festgelegt hat oder 

an der Definition des IFM Bonn für die deutsche Förderpolitik. Beide Definitionen gehen von be-

stimmten Umsatz- und Beschäftigtengrenzen aus, die KMU nicht überschreiten sollten. Ursprünglich 

handelte es sich vermutlich um eine reine Arbeitsdefinitionen, die vor allem leicht erfassbar sind. 

Für den Begriff des Familienunternehmens sind diese Definitionen aber eher ungeeignet, da Fami-

lienunternehmen weder von Umsatz- noch von Beschäftigtengrenzen determiniert werden. 

Beschäftigt man sich mit dem Begriff des Familienunternehmens näher, so bemerkt man, dass die-

ser Begriff in der Regel sofort Assoziationen weckt. Manch einer wird an die kleine Bäckerei im Ort 

denken, die schon von den Eltern des heutigen Besitzers geleitet wurde, manch anderer wird an ei-

nes der deutschen Markenprodukte erinnert, wie Brand Zwieback oder den Lamy Füllfederhalter, 

die von deutschen Familienunternehmen hergestellt werden. Doch obwohl der Begriff als solches 

nicht unbekannt ist, fällt es in der Regel dennoch schwer, den Begriff des Familienunternehmens 

einheitlich zu definieren. Deshalb kann es sich im Folgenden auch nur um eine Annäherung handeln, 

eine einheitliche Definition existiert in der Literatur nicht.1 

Vergleicht man die unterschiedlichen Definitionen so kann man vier idealtypische Kriterien von Fa-

milienunternehmen ausmachen. Unternehmen werden demnach als Familienunternehmen angese-

hen, wenn 

 eine oder mehrere Familien die Mehrheit an den Stimmrechten und/oder am Kapital besit-

zen; 

 eine oder mehrere Familien einen maßgeblichen Einfluss auf das Unternehmen ausüben, 

indem Familienmitglieder entweder eine Führungstätigkeit im Unternehmen ausüben 

und/oder Entscheidungs- und Kontrollrechte im Beirat/Aufsichtsrat oder der Gesellschafter-

versammlung wahrnehmen; 

                                                                                 

1  Vgl. Freund 2000: S. 11, Mittelsten Scheid 2005: S. 9, Hennerkes 1998: S. 24, Habig und Berning-
haus 1997: S. 7. 
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 in einem Unternehmen bestimmte Werte gelebt werden bzw. eine bestimmte Unterneh-

menskultur herrscht, die von der/den Familie(n) geprägt wird; 

 in einem Unternehmen ein Fortführungswille besteht, d.h. dass das Unternehmen an die 

nächste Generation in der/den Familie(n) weitergegeben werden soll. 

Diese Kriterien können unterschiedlich streng ausgelegt werden, und die Definition von Familienun-

ternehmen kann entsprechend in einem engeren oder weiteren Sinne erfolgen. Problematisch er-

scheint in diesem Zusammenhang auch, dass es oftmals nicht ohne weiteres möglich ist zu zeigen, 

ob es sich bei einem betreffenden Unternehmen um ein Familienunternehmen handelt oder nicht. 

Kann man die Beteiligung einer Familie am Kapital des Unternehmens sowie die Höhe ihrer Stimm-

rechte noch relativ einfach nachweisen, so sind die Höhe des Einflusses einer Familie auf das Unter-

nehmen, die Werte und Kultur, die eine Familie auf das Unternehmen überträgt, sowie der poten-

zielle Fortführungswille einer Unternehmerfamilie kaum messbar.  

Die Studie des ZEW aus dem Jahr 2008 von Broer et al. für das Bundesministerium für Wirtschaft 

und Technologie  enthält einen ausführlichen Literaturüberblick zu den Herausforderungen und Lö-

sungsansätzen zur Abgrenzung von Familienunternehmen. Die Diskussion um die Ausgestaltung der 

Kriterien, die für die Einordnung als Familienunternehmen entscheidend sind, wird im Folgenden 

kurz zusammengefasst (vgl. Broer et al. 2008 und die dort angegebene Literatur). 

Um zu beurteilen, ob eine Familie die Mehrheit an den Stimmrechten hat, ist zunächst zu klären, 

was genau mit dem Begriff Familie gemeint ist. In der engsten Abgrenzung wird darunter die Kern-

familie bestehend aus Eltern und Kindern verstanden, in großzügigeren Abgrenzungen auch Ver-

wandtschaftsbeziehungen höheren Grades. Teilweise wird auch die Ansicht vertreten, dass letztlich 

der Zusammenhalt der beteiligten Personen und die Gemeinsamkeit der Interessen und der Geistes-

haltung in Bezug auf das Unternehmen entscheidend sind. Demnach können gegebenenfalls auch 

Unternehmen als Familienunternehmen bezeichnet werden, deren Beteiligte nicht miteinander 

verwandt sind. Ein enger Zusammenhalt der beteiligten Personen dürfte allerdings nur vorliegen, 

wenn deren Anzahl überschaubar ist. In praktischen Umsetzungen des Kriteriums wird diese Anzahl 

häufig auf zwei oder drei Personen festgelegt, und es werden grundsätzlich keine verwandtschaftli-

chen Beziehungen zwischen den Personen vorausgesetzt (vgl. die Definitionen des IfM Bonn und der 

Stiftung Familienunternehmen, Stiftung Familienunternehmen 2007, sowie von Broer et al. 2008). 

Die Mehrheit an den Stimmrechten ist im Allgemeinen – mit Ausnahme von Aktiengesellschaften – 

mit der Kapitalmehrheit gleichzusetzen. Folglich wird das Kriterium häufig operationalisiert, indem 

für die Einordnung als Familienunternehmen gefordert wird, dass der der Familie zuzurechnende 

Personenkreis mindestens 50% des Unternehmenskapitals besitzt (Stiftung Familienunternehmen 

2007, Broer et al. 2008).  

Die gleichzeitige Beteiligung der Familienmitglieder an der Unternehmensführung wird nicht immer 

als notwendige Voraussetzung für den maßgeblichen Einfluss der Familie erachtet. Gleichwohl 

stärkt die Wahrnehmung von Führungsfunktionen die Einflussmöglichkeiten der Familie und erhöht 

ihre personelle Präsenz im Unternehmen. Sie dürfte zudem bewirken, dass die Werte der Familie im 

Unternehmen größere Berücksichtigung finden und eine bestimmte Unternehmenskultur gelebt 

wird. Engere Definitionen von Familienunternehmen fordern daher neben der Kapitalmehrheit auch 

die Beteiligung der Familie an der Geschäftsführung. Dies ist bei der Definition „Familienunterneh-

men im engeren Sinne“ des IfM Bonn (Stiftung Familienunternehmen 2007) und der Definition „ei-

gentümergeführter“ Familienunternehmen von Broer et al. 2008 der Fall.  
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Ein möglicher Indikator für einen Fortführungswillen ist ein bereits erfolgter, familieninterner Gene-

rationenwechsel im Unternehmen. Dieser wird jedoch nicht als notwendig für das Vorliegen eines 

Familienunternehmens erachtet, sondern lediglich als Ausdruck der Stabilität und des Fortbestandes 

der traditionellen Werte der Familie gewertet. Bei der Operationalisierung des Begriffs Familienun-

ternehmen findet dieses Kriterium daher in der Regel keine Berücksichtigung.  

Die Größe eines Unternehmens gemessen am Umsatz, an der Bilanzsumme oder an der Zahl der Be-

schäftigten und die Rechtsform stellen keine Kriterien für die Abgrenzung von Familienunternehmen 

dar. Selbst große, börsennotierte Aktiengesellschaften können sich mehrheitlich im Besitz einer 

Familie befinden und dann folglich den Familienunternehmen zugerechnet werden. 

Um eine Operationalisierung zu ermöglichen, greift die vorliegende Studie in erster Linie auf die 

maßgebliche Mehrheit am Kapital als Kriterium zurück. Dahinter steht der Gedanke, dass über die 

Mehrheit des Kapitals in der Regel auch ein weiteres wichtiges Kriterium erfüllt wird: die Ausübung 

eines maßgeblichen Einflusses auf das Unternehmen. Ebenso kann durch die Investition namhafter 

Mittel in einem Unternehmen und der damit verbundenen Haftung auch von einem langfristigen 

Interesse bzw. Fortführungswillen ausgegangen werden. Teil 1 der Studie, der die volkswirtschaftli-

che Bedeutung der Familienunternehmen insgesamt untersucht, verwendet neben einer ausschließ-

lich auf dem Kriterium der Kapitalmehrheit basierenden Definition noch weitere Abgrenzungen, die 

den Begriff des Familienunternehmens teilweise enger fassen und zusätzlich die Einheit von Eigen-

tum und Leitung erfordern.  

Die Umsetzung der Definition von Familienunternehmen wird in den beiden Berichtsteilen den je-

weiligen Bedingungen und Erfordernissen der Analyse angepasst. In Teil 1 war es aufgrund der gro-

ßen Datenmenge notwendig, Programmroutinen zu entwickeln, die in Abhängigkeit bestimmter 

Merkmalsausprägungen automatisch festlegen, ob es sich bei einem Unternehmen um ein Familie-

nunternehmen handelt. In Teil 2 hingegen, der sich auf die großen Unternehmen konzentriert, wur-

de für die Erstellung der Liste der 500  größten Familienunternehmen von Fall zu Fall geprüft, ob 

ein Unternehmen als Familienunternehmen zu charakterisieren ist. Wie der Begriff des Familienun-

ternehmens im Einzelnen operationalisiert worden ist, wird in den beiden Berichtsteilen gesondert 

erläutert. 
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3 Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Familienunternehmen 

Zur Analyse der volkswirtschaftlichen Bedeutung der Familienunternehmen wird der gesamte 

deutsche Unternehmensbestand herangezogen, insoweit er durch die Datenbank des Verbands der 

Vereine Creditreform (VVC) zu Unternehmen in Deutschland repräsentiert wird. Gegenüber empiri-

schen Studien, welche die Bedeutung der Familienunternehmen auf der Basis von Stichproben un-

tersuchen, hat diese Vorgehensweise den Vorteil, Hochrechnungsfehler zu vermeiden und statistisch 

zuverlässigere Aussagen treffen zu können. Sie ermöglicht es, die Bedeutung der Familienunter-

nehmen detailliert nach Wirtschaftszweigen und Unternehmenssegmenten zu analysieren, und er-

laubt darüber hinaus eine Untersuchung der regionalen Verteilung von Familienunternehmen. Bevor 

die Ergebnisse der empirischen Untersuchung vorgestellt werden, erläutern die beiden folgenden 

Abschnitte die zugrunde liegende Datenbasis und die Operationalisierung des Begriffs Familienun-

ternehmen. 

3.1 Datenbasis und Datenaufbereitung 

3.1.1 Das Mannheimer Unternehmenspanel (MUP) 

Die Analyse basiert auf Daten des Mannheimer Unternehmenspanels (MUP). Das MUP geht zurück auf 

eine seit Gründung des ZEWs bestehende Kooperation mit Creditreform. Creditreform ist die größte 

Kreditauskunftei Deutschlands und verfügt über eine umfassende Datenbank zu wirtschaftsaktiven 

Unternehmen in Deutschland. Die Beobachtungseinheit ist das rechtlich selbstständige Unterneh-

men. Zur Datenerhebung führt Creditreform systematische Recherchen aller öffentlichen Register, 

Meldungen (z.B. Insolvenzanmeldungen), Tageszeitungen, Geschäftsberichte und veröffentlichten 

Bilanzen durch. Daneben sind die durch Anfragen zur Kreditwürdigkeit von Unternehmen ausgelös-

ten Recherchen die wichtigste Quelle für die Erfassung von Unternehmen. Die Unternehmensinfor-

mationen der Creditreform-Datenbank werden dem ZEW in halbjährlichem Abstand für wissen-

schaftliche Analysen zur Verfügung gestellt. Die Daten werden vom ZEW umfassend aufbereitet und 

in das MUP eingespeist. Daraus ergibt sich, dass Informationen zu den Unternehmen im Zeitablauf 

mehrfach – im besten Fall jährlich – verfügbar sind und somit die Unternehmensentwicklung über 

mehrere Jahre hinweg nachvollzogen werden kann.2  

Das MUP ist quasi eine Vollerfassung aller deutschen Unternehmen. Lediglich Kleinstunternehmen, 

landwirtschaftliche Betriebe und Freiberufler sind aufgrund ihrer geringeren wirtschaftlichen Sich-

tbarkeit unterrepräsentiert. Die äußerst hohe Repräsentativität wird dadurch sichergestellt, dass 

das MUP mit anderen öffentlichen zugänglichen Referenzdatensätzen wie der Umsatzsteuerstatistik, 

der Beschäftigtenstatistik des Statistischen Bundesamtes und dem Unternehmensregister abgegli-

chen wird. Insbesondere die Verteilungen der Anzahl der Unternehmen und der Beschäftigten in Be-

zug auf Branchencluster und Rechtsform wurde betrachtet. Zusammenfassend wurde festgestellt, 

                                                                                 

2  Das MUP ist identisch mit dem ehemaligen „ZEW-Gründungspanel“. Für eine ausführlichere Be-
schreibung des Datensatzes siehe Almus et al. (2002). 
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dass die Creditreform-Daten ein weitgehend repräsentatives Abbild der Unternehmenslandschaft in 

Deutschland liefern (Broer et al. 2008). Gemäß Harhoff und Stahl (1995) liegt die Abdeckung des 

Unternehmensbestandes durch die Creditreform-Daten bei rund 80%. 

Die Untersuchung basiert auf dem Stand der Creditreform-Datenbank vom 31.12.2008. Bestimmte 

Wirtschaftszweige werden aus der Analyse ausgeschlossen. Da der Fokus der Studie auf eigenständi-

gen Unternehmen liegt und somit Ämter, Behörden und Ministerien nicht einfließen sollen, wird der 

Öffentliche Sektor nicht berücksichtigt. Dasselbe gilt für private Haushalte und exterritoriale Kör-

perschaften. Darüber hinaus werden land- und forstwirtschaftliche Betriebe ausgeschlossen, da hier 

durch die vielen Kleinstbetriebe eine massive Untererfassung zu befürchten ist und somit repräsen-

tative Aussagen und Bewertungen nicht möglich sind.3 Außerdem werden Unternehmen in der 

Rechtsform eines eingetragenen Vereins (e.V.) oder einer eingetragenen Genossenschaft (eG) nicht 

berücksichtigt, weil es sich bei ihnen nicht um Unternehmen im klassischen Sinn handelt.  

 

3.1.2 Aufbereitung der Creditreform-Daten 

Um die von Creditreform erhobenen Daten wissenschaftlich auswerten zu können, müssen verschie-

dene Aufbereitungsprozeduren durchlaufen werden, im Zuge derer die Informationen auf ihre Kon-

sistenz hin getestet werden. Besteht ein Unternehmen aus mehreren Teilen, Betrieben, Tochterge-

sellschaften usw. finden sich in den Daten oft mehrere Einträge hierzu. Insbesondere bei Konzernen 

zeigt sich die Problematik, dass diese oft mehrere Standorte aufweisen, die von Creditreform ein-

zeln erfasst werden. Zumeist bezieht sich die Creditreform-Information des Hauptsitzes auf den Ge-

samtkonzern, so dass eine Berücksichtigung aller Konzernteile zu einer Mehrfachzählung von Umsatz 

und Beschäftigten führen würde. Deshalb stellt die hier vorgelegte Analyse auf das Unternehmen 

bzw. den Konzern als Ganzes ab. Es wird angestrebt, die rechtlichen Einheiten soweit wie möglich 

zu wirtschaftlichen Einheiten zusammenzuführen. Die im Folgenden beschriebenen Aufbereitungs- 

und Konsolidierungsverfahren dienen der Zusammenfassung der Informationen in eine Unterneh-

mensangabe. Weiteres Ziel der Aufbereitung ist es, nicht mehr existierende Unternehmen zu identi-

fizieren und aus dem Analysedatensatz zu entfernen sowie - soweit möglich - Angaben zu weltwei-

ten Umsätzen und Beschäftigten durch inlandsbezogene Angaben zu ersetzen. 

Zunächst werden verschiedene standardisierte Aufbereitungsprozeduren durchlaufen, die das ZEW 

im Rahmen des MUP entwickelt hat und die auf eine Bereinigung der Daten um mehrfach erfasste 

Unternehmen und geschlossene Unternehmen abzielen. Daneben sind eigens für diese Studie weite-

re Programmroutinen entwickelt worden, um Mehrfacherfassungen, die im Rahmen der standardi-

sierten Aufbereitung nicht beseitigt werden konnten, zu entfernen. Unternehmen ab 10.000 Be-

schäftigte werden zudem einzeln überprüft und auf der Ebene wirtschaftlicher Einheiten konsoli-

diert. 

Standardisierte Aufbereitungsprozeduren 

Zuerst kommen Computerroutinen zum Einsatz, die Mehrfacherfassungen ein und desselben Unter-

nehmens identifizieren. Dies geschieht auf Basis eines Algorithmus, der gemäß einer Häufigkeitsver-

                                                                                 

3  Entsprechend der Klassifikation der Wirtschaftszweige 2003 des Statistischen Bundesamtes umfasst die 
Analyse somit die Wirtschaftszweige C bis K und M bis O (vgl. Fußnote 14). 
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teilung der einzelnen Unternehmensinformationen errechnet, ob eine Doppelerfassung, ein soge-

nannter Doppler, vorliegt. Dabei werden auch Adressangaben wie Straße und Postleitzahl benutzt. 

Für die Identifizierung von Dopplern wird ein hoher Grad an Übereinstimmung der einzelnen Infor-

mationen zwischen den Unternehmen gefordert, um nicht in Gefahr zu geraten, zu viele Unterneh-

men fälschlich aus dem Datensatz zu entfernen. 

Im nächsten Schritt werden die von Creditreform zur Verfügung gestellten Informationen verwen-

det, um geschlossene Unternehmen zu identifizieren. Hierbei werden alle Eintragungen verfolgt, die 

Angaben zur möglichen Schließung oder zum Konkurs eines Unternehmens machen. Unternehmen, 

die nach diesen Informationen geschlossen sind oder mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht mehr exis-

tieren, werden aus dem Datensatz entfernt. An dieser Stelle wird auch die Information genutzt, 

wann die Unternehmen zuletzt von Creditreform recherchiert worden sind. Je länger der Zeitraum, 

über den Creditreform die Informationen zu einem Unternehmen nicht aktualisiert hat, desto höher 

ist die Wahrscheinlichkeit, dass das Unternehmen nicht mehr existiert. Wenn das Datum der letzten 

Recherche länger als vier Jahre zurückliegt, wird angenommen, dass das Unternehmen geschlossen 

worden ist, und es wird aus den Daten entfernt.4  

Konsolidierung auf Unternehmensebene 

Nach den oben beschriebenen standardisierten Prozeduren sollte die Datenbasis ausschließlich aus 

wirtschaftsaktiven Unternehmenseinheiten bestehen. Die Prozeduren sind allerdings nicht in der Lage, 

sämtliche Mehrfachnennungen zu identifizieren und die Unternehmen auf Konzernebene zu konsolidie-

ren. Es kommt daher auch nach Durchlaufen dieser Prozeduren vor, dass es zu einem Unternehmen 

mehrere Einträge in den Daten gibt. Daher wurden weitere Programmroutinen entwickelt, um die 

                                                                                 

 
4  Untersuchungen haben gezeigt, dass bei den meisten Unternehmen, die mehr als vier Jahre nicht 

recherchiert wurden, tatsächlich von einer Schließung ausgegangen werden kann. In rund 80% 
dieser Fälle trägt Creditreform auch in den nachfolgenden Jahren entweder keine Informationen 
mehr in die Datenbank ein oder macht einen Vermerk, der eine Insolvenz oder Schließung an-
zeigt. Bei Anwendung der „Vierjahresregel“ werden zwar einige Unternehmen fälschlich als ge-
schlossen markiert, was tendenziell zu einer Unterschätzung des Unternehmensbestands führt. 
Wenn man aber das Kriterium für überlebende Unternehmen lockerte, indem man Unternehmen 
erst dann als geschlossen markierte, wenn sie fünf oder mehr Jahre nicht recherchiert wurden, 
würde die Gefahr zunehmen, dass Schließungen nicht als solche identifiziert werden und der Un-
ternehmensbestand überschätzt wird. Bei Abwägung dieser beiden Fehlerquellen – Unter- und 
Überschätzung des Unternehmensbestandes infolge der Anwendung zu strenger bzw. zu laxer Kri-
terien bei der Abgrenzung wirtschaftsaktiver Unternehmen – stellt die Vierjahresregel nach der-
zeitigem Kenntnisstand den besten Kompromiss dar.  

 Die Schwierigkeit, Schließungen zuverlässig zu identifizieren, ist ein generelles Problem in der 
Unternehmensstatistik. Es stellt sich vor allem bei den kleinen Unternehmen (und damit auch in 
hohem Maß bei den Familienunternehmen), weil besonders diese Unternehmen unregelmäßig re-
cherchiert werden und Informationen über ihr Ausscheiden erst mit Verzögerung eintreffen. 
Schätzungen des Anteils und des Gewichts der kleinen und der Familienunternehmen in der Wirt-
schaft sind daher immer mit Unsicherheiten behaftet. Es ist das Ziel zukünftiger Forschung, das 
Schließungskriterium weiter zu verfeinern, um zu einer exakteren Abgrenzung des Bestandes ak-
tiver Unternehmen zu gelangen und die Bedeutung bestimmter Unternehmenssegmente noch zu-
verlässiger schätzen zu können. 
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standardisierten Prozeduren zu verfeinern und möglichst sämtliche Informationen zu verschiedenen 

Unternehmensteilen zu einer Angabe für das Unternehmen zusammenzuführen.5  

Es werden mehrere Aufbereitungsschritte vorgenommen: Erstens werden Mehrfachnennungen an-

hand von Namensgleichheit identifiziert. Dafür werden die Rechtsformbezeichnungen aus den Fir-

mennamen entfernt, um so den originären Unternehmensnamen zu erhalten. Doppler im Sinne einer 

Übereinstimmung des auf diese Weise „verkürzten“ Firmennamens und der Postleitzahl werden zu 

einer Beobachtung zusammengeführt. Grundsätzlich wird immer der aktuellste Eintrag zu Umsatz 

und Beschäftigten für die Analyse benutzt. 

Zweitens werden weitere Doppler anhand der Gleichheit von Unternehmensmerkmalen identifiziert. 

Sind beispielsweise zwei Unternehmen bei Creditreform eingetragen, die in einigen Unternehmens-

merkmalen die exakt gleichen Angaben aufweisen, liegt der Verdacht nahe, dass es sich um das sel-

be Unternehmen handelt, auch wenn die Unternehmensnamen nicht genau übereinstimmen. Oft 

handelt es sich hierbei um Schreibfehler im Namen der Tochterunternehmen, die verhindern, dass 

diese Unternehmen in den Programmroutinen als Doppler identifiziert werden. All diese Fälle wer-

den individuell überprüft und gegebenenfalls zu einer Unternehmensangabe zusammengefasst. 

Drittens werden alle Unternehmen mit mehr als 10.000 Beschäftigten, d.h. einschließlich der 

DAX30-Unternehmen und der großen Einzelhandelsketten, per Hand nachrecherchiert. Mehrfachzäh-

lungen und vollständig miteinander verflochtene Unternehmen werden auf eine Beobachtung redu-

ziert. Für diese Unternehmen können bis zu 200 Eintragungen zu Konzernteilen, Tochterunterneh-

men, Filialen, Ausgründungen oder auf verschiedene Standorte verteilten Betriebe in den Daten ge-

funden werden. Die Angaben zu Umsatz und Beschäftigten werden anhand der Informationen auf 

der Homepage und in den Geschäftsberichten der Unternehmen überprüft. Grundsätzlich werden 

Umsatz- und Beschäftigtenangaben, die aufgrund ihrer absoluten Höhe oder in Relation zueinander 

unplausibel sind, als fehlende Werte gekennzeichnet. Da viele Unternehmen international tätig 

sind, die Untersuchung jedoch auf die Bedeutung der Familienunternehmen in Deutschland abzielt, 

werden soweit verfügbar Angaben zu Inlandsbeschäftigten und Inlandsumsätzen verwendet. Sofern 

nur Angaben zu den Inlandsbeschäftigten vorliegen, wird der Inlandsumsatz geschätzt, indem der In-

landsanteil der Beschäftigten an allen Beschäftigten auf den Inlandsanteil des Umsatzes am Ge-

samtumsatz übertragen wird.6  

                                                                                 

5  Hiervon ausgenommen wurden Unternehmen, die innerhalb eines Franchiseverbundes agieren. 
Diese Unternehmen werden als selbständig behandelt, da sie nur rudimentär mit dem Mutterkon-
zern zusammenhängen. 

6  Aufgrund der großen Menge von Unternehmen im Datensatz musste sich die Handrecherche mit 
dem Ziel der Konsolidierung verflochtener Unternehmen, der Entfernung von mehrfach erfassten 
Unternehmen und der Verwendung inlandsbezogener Unternehmenszahlen notwendigerweise auf 
Unternehmen ab einer gewissen Größenordnung beschränken. Bei großen Unternehmen werden 
Unternehmensverflechtungen sowie Geschäftsbeziehungen und Niederlassungen im Ausland am 
häufigsten auftreten. Doch natürlich sind diese Merkmale auch bei weniger großen Unternehmen 
zu beobachten. Es ist daher zu berücksichtigen, dass durch die Bereinigungsschritte keine voll-
ständige Konsolidierung zu wirtschaftlichen Einheiten erreicht wird und es nach wie vor zu Mehr-
fachzählungen von Beschäftigten und Umsätzen auf Ebene der Konzerne und der zugehörigen 
Einzelunternehmen kommen kann. Die Unternehmenskennzahlen werden teilweise immer noch 
Umsatz- und Beschäftigtenzahlen von ausländischen Unternehmensteilen mit enthalten. 
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Nach der Beseitigung von Unternehmen der o.g. Wirtschaftszweige und Rechtsformen, dem Durch-

laufen der standardisierten Aufbereitungsprozeduren und der Konsolidierung stehen Angaben zu 

2.845.347 Unternehmen für die Analysen zur Verfügung. 7 

3.2 Definition und Operationalisierung des Begriffs Familienunternehmen 

Die vorliegende Studie greift auf die drei Definitionen von Familienunternehmen zurück, welche 

Broer et al. (2008) verwenden. Diese Differenzierung soll dem Umstand Rechnung tragen, dass es 

„die richtige“ Definition von Familienunternehmen nicht gibt, und soll aufzeigen, wie sich Variatio-

nen in der Definition auf die quantitative Bedeutung und die Eigenschaften der Gruppe der Familie-

nunternehmen in der Volkswirtschaft auswirken.  

Nominelle Familienunternehmen 

Nach der ersten Definition wird ein Unternehmen als Familienunternehmen eingeordnet, wenn im 

Unternehmensnamen ein Familienname enthalten ist. Das muss zwar keinesfalls bedeuten, dass sich 

das Unternehmen noch in der Hand dieser Familie befindet und von ihr kontrolliert wird. Es ist aber 

ein Hinweis darauf, dass das Unternehmen nach außen die Fortführung der Familientradition signali-

sieren und sich den guten Ruf des Familiennamens zu Nutze machen möchte. Umgekehrt wird es 

Unternehmen geben, die von einer Familie kontrolliert werden, deren Name jedoch keinen Fami-

liennamen enthält. Die Definition ist als eine erste Annäherung an den Begriff Familienunternehmen 

anzusehen, bei der die Kriterien Eigentum, Leitung und Kontrolle bewusst außer Acht gelassen wer-

den. 

Familienkontrollierte Unternehmen 

Nach der zweiten Definition ist ein Unternehmen dann als Familienunternehmen einzustufen, wenn 

das Unternehmen von einer überschaubaren Anzahl von natürlichen Einzelpersonen kontrolliert 

wird. Es ist nicht erforderlich, dass diese Personen neben dem (mehrheitlichen) Eigentum auch die 

Leitung des Unternehmens innehaben. Die so definierten Unternehmen werden als familienkontrol-

lierte Unternehmen bezeichnet. Die Operationalisierungskriterien sind je nach Rechtsform unter-

schiedlich. Bei Einzelunternehmen wird stets von Kontrolle durch den Inhaber ausgegangen.8 Bei 

Gesellschaften bürgerlichen Rechts und Personengesellschaften, ausgenommen der Sonderform 

GmbH und Co. KG, wird von einem familienkontrollierten Unternehmen ausgegangen, sofern maxi-

mal sechs Gesellschafter am Unternehmen beteiligt sind. Für alle anderen Unternehmen (Kapitalge-

sellschaften und GmbH und Co. KGs) wird als Grenze festgelegt, dass maximal drei natürliche Per-

sonen mindestens 50 Prozent am stimmberechtigten Kapital des Unternehmens bzw. der Komple-

                                                                                 

7 Laut dem Unternehmensregister des Statistischen Bundesamtes liegt die entsprechende Zahl der 
Unternehmen bei knapp 3,6 Millionen. Die Diskrepanz ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, 
dass im Unternehmensregister deutlich mehr Unternehmen mit bis zu 9 Beschäftigten erfasst 
werden als im MUP. Dies dürfte mit der Untererfassung der Kleinstunternehmen in den VVC-
Daten zu erklären sein. Ein weiterer Grund könnte in einem unterschiedlichen Vorgehen bei der 
Identifizierung von geschlossenen und mehrfach erfassten Unternehmen bestehen. Oft liegen ge-
rade bei kleinen Unternehmen keine eindeutigen Informationen zum Überlebensstatus vor (vgl. 
Fußnote 4).  

8  Einzelunternehmen, die mehr als einen Beteiligten aufweisen, werden wie Personengesellschaf-
ten behandelt. 
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mentär-Gesellschaft halten müssen, um das Unternehmen auch kontrollieren zu können. Dieses Kri-

terium wird im Folgenden als Kontrollregel bezeichnet. 

Eigentümergeführte Unternehmen 

Nach der dritten Definition sind solche Unternehmen Familienunternehmen, die von einer über-

schaubaren Anzahl natürlicher Einzelpersonen kontrolliert werden und somit die Kontrollregel erfül-

len, und in denen wenigstens einer der Eigentümer auch die Leitung des Unternehmens innehat. Die 

so definierten eigentümergeführten Familienunternehmen sind damit eine Untergruppe der fami-

lienkontrollierten Unternehmen. Diese Definition entspricht weitgehend der Definition des IfM Bonn 

(Familienunternehmen im engeren Sinne).9 Die Operationalisierungskriterien variieren auch hier je 

nach Rechtsform. Bei Einzelunternehmen wird stets davon ausgegangen, dass der Inhaber auch die 

Leitung innehat, sofern nicht explizit ein Geschäftsführer genannt wird.10 Bei Personengesellschaf-

ten wird die Einheit von Eigentum und Leitung angenommen, wenn das Unternehmen maximal drei 

persönlich haftende Gesellschafter besitzt. Die GmbH und Co. KG als Sonderform einer Personenge-

sellschaft wird ähnlich wie die Kapitalgesellschaften behandelt. Bei diesen wird von der Einheit von 

Eigentum und Leitung ausgegangen, wenn der Geschäftsführer des Unternehmens auch ein Gesell-

schafter des Unternehmens ist, was im Weiteren auch als Geschäftsführer-Gesellschafter-Identität 

bezeichnet wird. Die GmbH und Co. KG wird als eigentümergeführtes Familienunternehmen einges-

tuft, wenn für ihre Komplementär-Gesellschaft neben der Kontrollregel auch die Geschäftsführer-

Gesellschafter-Identität gilt. 

3.3 Empirische Ergebnisse zur Bedeutung der Familienunternehmen 

Um einen Einblick in die volkswirtschaftliche Bedeutung der Familienunternehmen zu erhalten, wird 

untersucht, welchen Anteil die Familienunternehmen am gesamten deutschen Unternehmensbe-

stand haben. Hierbei wird ausführlich auf Unterschiede zwischen den einzelnen Unternehmensgrö-

ßenklassen, Rechtsformen, Wirtschaftszweigen und Bundesländern eingegangen. Außerdem wird die 

Verteilung der Familienunternehmen auf die verschiedenen Wirtschaftszweige und Unternehmens-

segmente analysiert. Auf diese Weise sollen möglichst umfassende Informationen zu den typischen 

Merkmalen von Familienunternehmen und zu ihrer Bedeutung in den einzelnen Teilbereichen der 

Wirtschaft gewonnen werden.  

 

 

3.3.1  Anteil der Familienunternehmen in der Wirtschaft 

Anteil der Familienunternehmen am Unternehmensbestand 

Nach Bereinigung der Unternehmensdaten um doppelt erfasste Unternehmen, geschlossene oder mit 

hoher Wahrscheinlichkeit geschlossene Unternehmen sowie um Unternehmen der oben genannten 

                                                                                 

9  Die Operationalisierungskriterien weichen jedoch etwas voneinander ab, vgl. Broer et al. 2008. 
10 Auch hier gilt, dass Einzelunternehmen, die mehr als einen Beteiligten aufweisen, wie Personen-

gesellschaften behandelt werden. 
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Wirtschaftszweige und Rechtsformen verbleiben 2,8 Millionen aktive Unternehmen in der Grundge-

samtheit (vgl. Abschnitt 3.1.2). An diesen Unternehmen haben die nominellen Familienunternehmen 

einen Anteil von 79%, familienkontrollierte Unternehmen einen Anteil von 93% und eigentümerge-

führte Unternehmen einen Anteil von 91% (vgl. Tab. 3-1). Es wird deutlich, dass längst nicht alle Un-

ternehmen, die von einer Familie kontrolliert werden, einen Familiennamen im Unternehmensna-

men führen. Die nominellen Familienunternehmen stellen also tatsächlich nur eine grobe Annähe-

rung an den Begriff des Familienunternehmens dar. Der Anteil der familienkontrollierten Unterneh-

men ist definitionsgemäß höher als der Anteil der eigentümergeführten Familienunternehmen, die 

eine Untergruppe der familiengeführten Unternehmen sind. An der geringen Anteilsdifferenz zeigt 

sich aber, dass in Unternehmen, die von einer überschaubaren Anzahl von Personen kontrolliert 

werden, die Eigentümer fast immer auch an der Unternehmensleitung beteiligt sind. Ingesamt lie-

gen die ermittelten Anteilswerte geringfügig unter denen bisheriger Studien zur Bedeutung der Fa-

milienunternehmen, die für die eigentümergeführten Familienunternehmen einen Anteil von 93% 

(Broer et al. 2008) und für die vergleichbare Definition der Familienunternehmen i.e.S. einen Anteil 

von 95% (Stiftung Familienunternehmen 2007) ermitteln. 

Tab. 3-1: Anteil der Familienunternehmen an allen aktiven Unternehmen  

 Alle aktiven Un-
ternehmen 

Nominelle Familie-
nunternehmen 

Familienkontrollierte 
Unternehmen 

Eigentümergeführte 
Familienunternehmen 

Anzahl in Tsd. 2.84511 2.236 2.653 2.578 

Anteil an aktiven 
Unternehmen 

100% 78,6% 93,2% 90,6% 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 

Die Zahlen verdeutlichen, dass der ganz überwiegende Teil der Unternehmen in Deutschland den 

Familienunternehmen zuzuordnen ist. Legt man die Definition der eigentümergeführten Unterneh-

men zugrunde, so gibt es ca. 2,6 Millionen Familienunternehmen in Deutschland. Hierbei ist zu be-

achten, dass es sich aufgrund der Unsicherheit, die mit der Bestimmung der Gesamtzahl aktiver Un-

ternehmen in Deutschland verbunden ist, nur um eine Schätzung handelt.12 

                                                                                 

11 Anzahl aller aktiven Unternehmen in Deutschland laut Stand der Creditreform-Daten Ende 2008 
ohne die Wirtschaftszweige Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Fischzucht, öffentliche 
Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung, ohne Unternehmen in der Rechtsform eingetrage-
ner Verein und eingetragene Genossenschaft und nach Entfernung von doppelt erfassten Unter-
nehmen sowie mit hoher Wahrscheinlichkeit geschlossener Unternehmen 

12 Die Untererfassung der Kleinstunternehmen und Freiberufler in den VVC-Daten kann dazu führen, 
dass Anteil und Anzahl der Familienunternehmen unterschätzt werden, da die kleinen Unter-
nehmen fast immer Familienunternehmen sind. Fehler bei der Identifizierung von Unterneh-
mensschließungen haben möglicherweise weitere Verzerrungen – nach oben oder unten – zur Fol-
ge (vgl. Fußnote 4). Die Studie von Broer et al. (2008) basiert ebenfalls auf den VVC-Daten und 
ist in gleicher Weise von der Untererfassung der Kleinstunternehmen und Freiberufler betroffen. 
Im Gegensatz zur vorliegenden Studie verzichtet sie jedoch darauf, bei der Identifizierung von 
Unternehmensschließungen das Datum der letzten Recherche heranzuziehen, und betrachtet nur 
solche Unternehmen als geschlossen, für die in den VVC-Daten direkt entsprechende Vermerke 
zu finden sind. Dadurch werden insbesondere die Schließungen kleiner Unternehmen häufig nicht 
als solche identifiziert, und es verbleiben deutlich mehr Unternehmen der untersten Größenklas-
se in den Daten. Dieser methodische Unterschied hat jedoch offenbar relativ geringe Auswirkun-
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Anteil der Familienunternehmen nach der Unternehmensgröße 

Der Anteil der Familienunternehmen ist hochgradig abhängig von der Unternehmensgrößenklasse 

und geht in den höheren Unternehmensgrößenklassen stark zurück. Während von den Unternehmen 

mit bis zu neun Beschäftigten 93% eigentümergeführte Unternehmen sind, beträgt dieser Anteil in 

der nächst größeren Klasse mit 10 bis 49 Beschäftigten nur noch 79%.13 In den Großunternehmen mit 

500 und mehr Beschäftigten schrumpft er sogar auf 22%. Auch für die beiden anderen Definitionen 

von Familienunternehmen besteht dieser negative Zusammenhang zur Beschäftigungsgröße. Er ist 

bei den nominellen Familienunternehmen jedoch schwächer ausgeprägt. Obwohl ihr Anteil insge-

samt unter dem der familienkontrollierten und eigentümergeführten Familienunternehmen liegt, 

sind sie in den höheren Beschäftigtenklassen stärker vertreten. Immerhin 43% aller Großunterneh-

men ab 500 Beschäftigte sind nominelle Familienunternehmen (vgl. Abb. 3-1). Die Wahrscheinlich-

keit, dass ein Unternehmen einen Familiennamen trägt, nimmt weniger rapide mit der Unterneh-

mensgröße ab als die Wahrscheinlichkeit, dass es von wenigen Personen kontrolliert wird und die Ei-

gentümer an der Geschäftsführung beteiligt sind. Während die Namensgebung im Prinzip unabhän-

gig von der Unternehmensgröße erfolgen kann, sind die Kriterien der Kontrolle durch wenige Perso-

nen und der Einheit von Eigentum und Leitung umso schwerer zu erfüllen, je höher das Eigenkapital 

des Unternehmens ist. Es wird dann immer wahrscheinlicher, dass sich ein Großteil des Unterneh-

mens in Streubesitz befindet. 

Die mit zunehmender Beschäftigtengröße abnehmenden Anteile der Familienunternehmen schlagen 

sich in der Verteilung der Familienunternehmen auf die Beschäftigtenklassen nieder. Unabhängig 

von der gewählten Definition haben 91% der Familienunternehmen bis zu 9 Beschäftigten, während 

jeweils nur null bis 0,1% von ihnen in die beiden obersten Beschäftigtenklassen fallen. Aufgrund des 

hohen Anteils der Familienunternehmen am Unternehmensbestand bestimmen die Familienunter-

nehmen maßgeblich die Verteilung aller Unternehmen nach Beschäftigtenklassen, so dass sich hier 

nur geringe Unterschiede ergeben. Von allen Unternehmen in Deutschland haben fast 90% bis zu 9 

Beschäftigte, während jeweils 0,2% der Unternehmen 250 bis 499 Beschäftigte oder 500 und mehr 

Beschäftigte aufweisen. Die Familienunternehmen sind in der kleinsten Beschäftigtenklasse etwas 

stärker und in allen anderen Beschäftigtenklassen etwas schwächer vertreten als die Unternehmen 

insgesamt. Auch diese Feststellung gilt unabhängig von der verwendeten Definition (vgl. Tab. 3-2). 

 

Der Anteil der Familienunternehmen sinkt auch mit der Umsatzklasse, der die Unternehmen zu-

zuordnen sind. Von den Unternehmen mit bis zu einer Million Euro Jahresumsatz sind 95% eigentü-

mergeführte Familienunternehmen, während es bei den Unternehmen mit 50 und mehr Millionen 

Euro Jahresumsatz nur 43% sind (vgl. Abb. 3-2). Hier gilt ebenfalls, dass der negative Zusammen-

hang wischen dem Anteil der Familienunternehmen und der Größenklasse bei den nominellen Fami-

lienunternehmen schwächer ausgeprägt ist.  

                                                                                                                                                                                                                                                             

gen auf den errechneten Anteil der Familienunternehmen, der bei Broer et al. (2008) nur wenig 
höher liegt.  

13  Die Beschäftigtenangabe in den VVC-Daten schließt neben den sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten auch geringfügig Beschäftigte und mithelfende Familienangehörige ein. Die Beschäf-
tigten werden nach Köpfen und nicht in Vollzeitäquivalenten gezählt. 
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Abb. 3-1: Anteil der Familienunternehmen nach Beschäftigtenklassen 
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Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 

Tab. 3-2: Verteilung der Unternehmen auf die Beschäftigtenklassen 

 Beschäftigte 

0 bis 9 10 bis 49 50 bis 249 250 bis 499, 500 u.m. gesamt 

Nominelle Familie-
nunternehmen 

91,4% 7,2% 1,2% 0,1% 0,1% 100% 

Familienkontrollierte 
Unternehmen 

91,1% 7,7% 1,1% 0,1% 0,1% 100% 

Eigentümergeführte 
Familienunterneh-
men 

91,4% 7,5% 1,0% 0,1% 0,0% 100% 

Alle aktiven Unter-
nehmen 

89,5% 8,4% 1,7% 0,2% 0,2% 100% 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 

Um eine Vorstellung von der Größenordnung zu geben, mit der Familienunternehmen in den einzelnen 
Größenklassen vertreten sind, wird in Tab. 3-3 die Anzahl der Familienunternehmen nach den drei Defi-
nitionen in den einzelnen Umsatz- und Beschäftigtenklassen aufgeführt. Auch diese Absolutwerte sind 
als ungefähre Schätzung zu interpretieren. Der überwiegende Teil der Familienunternehmen fällt – 
unabhängig von der Definition von Familienunternehmen – in die kleinste Größenklasse mit bis zu einer 
Million Euro Jahresumsatz und bis zu neun Beschäftigten. So sind rund zwei Millionen der 2,6 Millionen 
eigentümergeführten Familienunternehmen dieser Kategorie zuzuordnen. 2,4 Millionen haben unabhän-
gig von der Umsatzhöhe bis zu neun Beschäftigte. Dagegen haben nur rund Tausend eigentümergeführte 
Familienunternehmen 500 und mehr Beschäftigte und erwirtschaften einen Umsatz von mindestens 50 
Millionen Euro.  
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Abb. 3-2: Anteil der Familienunternehmen nach Umsatzklassen 
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Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 

Tab. 3-3: Anzahl Familienunternehmen nach Umsatz- und Beschäftigtenklassen (in Tsd.) 

Umsatz (Mio. EUR) Beschäftigte 

0 bis 9 10 bis 49 50 bis 249 250 bis 499 500 u.m. gesamt 

 Nominelle Familienunternehmen 

0 bis 1 1774 42 1 0 0 1817 

1 bis 2 176 46 1 0 0 223 

2 bis 10 74 62 12 0 0 148 

10 bis 50 16 9 11 1 0 37 

50 u.m. 5 1 2 1 2 11 

gesamt 2044 160 27 3 2 2236 

 Familienkontrollierte Unternehmen 

0 bis 1 2057 54 1 0 0 2112 

1 bis 2 224 60 2 0 0 286 

2 bis 10 101 79 14 0 0 194 

10 bis 50 27 10 10 1 0 48 

50 u.m. 8 1 1 1 1 12 

gesamt 2417 205 28 2 1 2653 

 Eigentümergeführte Familienunternehmen 

0 bis 1 2016 52 1 0 0 2069 

1 bis 2 215 57 2 0 0 274 

2 bis 10 94 74 13 0 0 181 

10 bis 50 24 9 9 1 0 43 

50 u.m. 8 1 1 1 1 11 

gesamt 2357 192 26 2 1 2578 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 



DIE  VOLKSW IRTSCHAFTL ICHE  BEDEUTUNG  DER  FAM I L I ENUNTERNEHMEN 

19 

Insgesamt haben rund 11.000 eigentümergeführte Familienunternehmen einen Umsatz von mindes-

tens 50 Millionen Euro. Bei den familienkontrollierten Unternehmen liegen die Zahlen definitions-

gemäß ein wenig höher, folgen jedoch derselben Struktur. Die Gesamtzahl der nominellen Familie-

nunternehmen liegt entsprechend ihres geringeren Anteils unter der der familienkontrollierten und 

der eigentümergeführten Unternehmen. Nur in den beiden obersten Beschäftigtenklassen sind sie 

zahlreicher vertreten. 

Anteil der Familienunternehmen nach der Rechtsform 

Der Anteil der Familienunternehmen variiert auch mit der Rechtsform der Unternehmen. Die Einze-

lunternehmen – hierunter werden neben den Einzelkaufleuten auch die freien Berufe und die Ge-

werbebetriebe gefasst – sind praktisch zu 100% familienkontrolliert und eigentümergeführt. Die 

meisten dieser Unternehmen befinden sich im Eigentum und unter der Leitung einer Person. Sofern 

mehrere Personen beteiligt sind, wird ein Einzelunternehmen definitionsgemäß nur dann nicht als 

familienkontrolliert eingestuft, wenn es mehr als sechs Beteiligte gibt. Dies ist bei den Einzelunter-

nehmen so gut wie nie der Fall. Außerdem liegen Eigentum und Leitung bei diesen Unternehmen 

nahezu immer in einer Hand. Innerhalb der hier definierten Gruppe der Einzelunternehmen kommt 

es bei den freien Berufen noch am ehesten zu einer Beteiligung von mehr als sechs Personen und zu 

einem Auseinanderfallen von Eigentum und Leitung. 93% der Einzelunternehmen führen einen Fami-

liennamen im Unternehmensnamen und zählen somit zu den nominellen Familienunternehmen.  

Bei den Personengesellschaften fällt der Anteil der Familienunternehmen niedriger aus. 86% sind 

familienkontrolliert und 81% erfüllen darüber hinaus die Bedingung, von den Eigentümern geleitet 

zu werden. Bei 14% der Personengesellschaften sind folglich mehr als sechs Personen beteiligt. Wei-

tere 5% haben zwar nicht mehr als sechs Beteiligte, werden jedoch ausschließlich von Personen ge-

führt, die keine Eigentumsanteile am Unternehmen halten. Im Gegensatz zu den Einzelunternehmen 

kommt es bei den Personengesellschaften also durchaus in nennenswertem Umfang vor, dass die Ei-

gentümer familienkontrollierter Unternehmen nicht die Leitung innehaben. 74% der Personengesell-

schaften sind nominelle Familienunternehmen. Der Anteil der Unternehmen, die einen Familienna-

men im Unternehmensnamen führen, liegt somit bei Personengesellschaften weitaus niedriger als 

bei Einzelunternehmen. 

Die Kapitalgesellschaften, das heißt Unternehmen der Rechtsformen GmbH und AG, haben von allen 

Rechtsformen den niedrigsten Anteil an Familienunternehmen. Doch auch hier ist die Mehrheit (79%) 

der Unternehmen familienkontrolliert, und 70% werden zudem von den Eigentümern geführt. Aller-

dings werden diese Werte maßgeblich von den GmbHs bestimmt, denen ein Viertel des Unterneh-

mensbestandes zuzurechnen ist, während die Aktiengesellschaften nur einen Anteil von einem hal-

ben Prozent haben. Von den AGs sind deutlich weniger Unternehmen als Familienunternehmen ein-

zustufen. Von ihnen sind nur 35% familienkontrolliert und 27% eigentümergeführt. Erwartungsgemäß 

befindet sich der Großteil der Aktiengesellschaften nicht mehrheitlich im Eigentum von nur drei 

Personen, wie es die Definition familienkontrollierter Unternehmen fordert. Der Anteil der nominel-

len Familienunternehmen ist, ebenso wie in den anderen Rechtsformen, auch bei den Kapitalgesell-

schaften niedriger als derjenige der familienkontrollierten und eigentümergeführten Unternehmen. 

Mit nur 43% fällt er hier jedoch besonders niedrig aus. Dies rührt vor allem daher, dass Unterneh-

men in der Rechtsform der GmbH zwar zu 79% von einer überschaubaren Anzahl von Personen kont-

rolliert werden, jedoch nur zu 44% einen Unternehmensnamen tragen, der einen Familiennamen 

enthält (vgl. Abb. 3-3). 
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Abb. 3-3: Anteil der Familienunternehmen nach Rechtsformen 
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Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 

Anteil der Familienunternehmen nach Wirtschaftszweigen 

Deutliche Unterschiede hinsichtlich des Anteils der Familienunternehmen zeigen sich ferner zwi-

schen den Wirtschaftszweigen. Die höchsten Anteile von Familienunternehmen sind – unabhängig 

von der gewählten Definition - im Gastgewerbe und im Baugewerbe zu verzeichnen. So sind 97% der 

Unternehmen dieser Wirtschaftszweige den eigentümergeführten Familienunternehmen zuzuordnen 

und 98% sind familienkontrolliert. Das Gastgewerbe ist überwiegend durch kleine, inhabergeführte 

Unternehmen in Form von Pensionen, Restaurants, Kneipen und Imbissbuden geprägt. Dem Bauge-

werbe ist die große Gruppe der Handwerksunternehmen zuzuordnen, die ebenfalls in der Regel vom 

Eigentümer geführt werden. Einen überdurchschnittlichen Anteil an eigentümergeführten Familie-

nunternehmen weisen auch das Kredit- und Versicherungsgewerbe und der Handel mit 95% bzw. 94% 

auf. 96% der Unternehmen dieser Wirtschaftszweige sind familienkontrolliert. Im Kredit- und Versi-

cherungsgewerbe schlägt hier die Vielzahl selbständiger Finanzberater und Versicherungsmakler zu 

Buche. Beim Handel ist es vor allem der Einzelhandel, der viele Familienbetriebe aufweist.  

Die geringsten Anteile an Familienunternehmen sind in der Energie- und Wasserversorgung und im 

Bergbau zu beobachten. Die Unternehmen dieser Wirtschaftszweige befinden sich häufig in öffentli-

cher Hand. Außerdem handelt es sich um äußerst kapitalintensive Wirtschaftszweige, die stark von 

Großunternehmen geprägt sind, weil sich die Produktion hier häufig erst ab einer großen Betriebs-

größe lohnt. Die hohen Investitionskosten erfordern meist die Beschaffung von Eigenkapital am Ka-

pitalmarkt, so dass sich vergleichsweise wenige Unternehmen im Eigentum einer überschaubaren 

Anzahl von Personen befinden. Doch selbst in diesen Wirtschaftszweigen sind deutlich mehr als die 

Hälfte der Unternehmen (Energie- und Wasserversorgung: 56%, Bergbau: 66%) Familienunterneh-

men. Einen unterdurchschnittlichen Anteil an Familienunternehmen weist auch das verarbeitende 

Gewerbe auf, in welchem ebenfalls relativ kapitalintensiv produziert wird. Hier liegt der Anteil der 

eigentümergeführten Unternehmen bei 86% und der Anteil der familienkontrollierten Unternehmen 

bei 90%. Einen relativ geringen Anteil an Familienunternehmen verzeichnen außerdem die unter-

nehmensnahen Dienstleistungen, in denen 84% der Unternehmen eigentümergeführte Familienun-

ternehmen und 88% der Unternehmen familienkontrolliert sind. In diesen Wirtschaftszweig fallen 

unter anderem Immobiliengesellschaften, Holdinggesellschaften, Forschungseinrichtungen und An-
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bieter von Personaldienstleistungen und somit Unternehmen, die in der Regel keine Familienunter-

nehmen sind.  

Abb. 3-4: Anteil der Familienunternehmen nach Wirtschaftszweigen 

Der Anteil der nominellen Familienunternehmen liegt in fast allen Wirtschaftszweigen ebenso wie in 

der Gesamtwirtschaft unterhalb der Anteile der familienkontrollierten und eigentümergeführten 

Unternehmen. Eine Ausnahme bildet der Bergbau, wo mehr Unternehmen einen Familiennamen tra-

gen als familienkontrolliert zu sein. Ein besonders geringen Anteil nomineller Familienunternehmen 

relativ zum Anteil familienkontrollierter und eigentümergeführter Unternehmen weisen mit 67% die 

unternehmensnahen Dienstleistungen auf. Vermutlich ist es gerade in den jungen und in den tech-

nologieintensiven Branchen dieses Wirtschaftszweigs (Datenverarbeitung und Datenbanken, For-

schung, technische Labore, Werbung) wenig verbreitet, dem Unternehmen einen Familiennamen zu 

geben (vgl. Abb. 3-4).14 

                                                                                 

14  Die verwendeten Bezeichnung entsprechen folgenden Wirtschaftszweigen nach der Klassifikation 
des Statistischen Bundesamtes 2003: Bergbau: C (Bergbau und Gewinnung von Steinen und Er-
den), Verarbeitendes Gewerbe: D (Verarbeitendes Gewerbe), Energie- und Wasserversorgung: E 
(Energie- und Wasserversorgung), Baugewerbe: F (Baugewerbe), Handel: G (Handel; Instandhal-
tung und Reparatur von Kraftfahrzeugen), Gastgewerbe: H (Gastgewerbe), Verkehr und Nach-
richtenübermittlung: I (Verkehr und Nachrichtenübermittlung), Kredit- und Versicherungsgewer-
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Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 
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Anteil der Familienunternehmen nach Bundesländern 

Der Anteil der Familienunternehmen ist schließlich auch regional unterschiedlich und differiert zwischen 

den Bundesländern. In den Stadtstaaten Berlin, Bremen und Hamburg sind Familienunterneh- 

 

Abb. 3-5: Anteil der Familienunternehmen nach Bundesländern 
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be: J (Kredit- und Versicherungsgewerbe), Unternehmensnahe Dienstleistungen: K (Grundstücks- 
und Wohnungswesen, Vermietung beweglicher Sachen, Erbringung von wirtschaftlichen Dienst-
leistungen, anderweitig nicht genannt), Sonstige Bereiche: M (Erziehung und Unterricht), N (Ge-
sundheits-, Veterinär- und Sozialwesen) und O (Erbringung von sonstigen öffentlichen und per-
sönlichen Dienstleistungen).  
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men schwächer vertreten als in Deutschland insgesamt. So liegt der Anteil eigentümergeführter Fa-

milienunternehmen in Hamburg nur bei 81% und damit 10 Prozentpunkte unter dem Bundesdurch-

schnitt. Eine Erklärung dafür ist, dass Großunternehmen und unternehmensnahe Dienstleistungsfir 

men sich bevorzugt in Agglomerationsräumen niederlassen und Familienunternehmen, wie bereits 

gezeigt, unter diesen Unternehmen unterproportional vertreten sind. Es fällt außerdem auf, dass 

der Anteil der Familienunternehmen in der neuen Bundesländern etwas höher ist als in den alten. 

Auch dies dürfte mit dem geringeren Verdichtungsgrad in den neuen Ländern zusammenhängen, der 

Auswirkungen auf die Wirtschafts- und Unternehmensstruktur hat. Im Osten Deutschlands sind auch 

deshalb weniger Großunternehmen zu finden, weil diese in der relativ kurzen Zeit, die seit der 

Wende und dem Wechsel zur Marktwirtschaft vergangen ist, noch kaum heranwachsen konnten. 

Zwischen den einzelnen Flächenstaaten innerhalb des Ostteils und des Westteils bestehen hingegen 

nur geringe Unterschiede beim Anteil der Familienunternehmen. Am auffälligsten sticht Hessen mit 

einem relativ niedrigen Anteil an Familienunternehmen unter den alten Bundesländern hervor. Nur 

88% aller Unternehmen sind dort eigentümergeführte Familienunternehmen (vgl. Abb. 3-5). 

3.3.2 Merkmale von Familienunternehmen 

Im vorigen Abschnitt ist untersucht worden, welchen Anteil die Familienunternehmen insgesamt und 

in speziellen Segmenten der Wirtschaft und des Unternehmenssektors haben. Diese Analysen geben 

Aufschluss darüber, in welchen Bereichen Familienunternehmen besonders häufig vorkommen, und 

haben bereits angedeutet, welche Merkmale für Familienunternehmen typisch sind. Im Folgenden 

werden die spezifischen Eigenschaften von Familienunternehmen nun direkt untersucht, wobei in-

sbesondere Unterschiede in Abhängigkeit von der Beschäftigungsgröße der Unternehmen Berücksich-

tigung finden.  

Rechtsform der Familienunternehmen 

Die Mehrheit der Familienunternehmen sind Einzelunternehmen. 72% aller eigentümergeführten Un-

ternehmen fallen in diese Rechtsform (familienkontrollierte Unternehmen: 70%, nominelle Familie-

nunternehmen: 77%). Die restlichen Unternehmen verteilen sich etwa im Verhältnis 1:2 auf die Per-

sonengesellschaften und Kapitalgesellschaften. So sind 8% der eigentümergeführten Familienunter-

nehmen Personengesellschaften und 20% dieser Unternehmen Kapitalgesellschaften. Familienunter-

nehmen sind verglichen mit allen Unternehmen häufiger Einzelunternehmen und seltener Kapitalge-

sellschaften. Die Unternehmen insgesamt verteilen sich zu 65% auf Einzelunternehmen, zu 9% auf 

Personengesellschaften und zu 26% auf Kapitalgesellschaften.  

Der überproportionale Anteil der Einzelunternehmen an den Familienunternehmen überrascht nicht. 

Sofern es nur einen Eigentümer am Unternehmen gibt, ist dieses Unternehmen per Definition fami-

lienkontrolliert. In aller Regel wird dieser Eigentümer das Unternehmen selbst führen. Wie oben ge-

zeigt, sind Einzelunternehmen praktisch immer Familienunternehmen. Auch der unterproportionale 

Anteil der Kapitalgesellschaften an den Familienunternehmen entspricht den Erwartungen. Die 

Rechtsformen der GmbH und der AG sehen explizit vor, dass zur Leitung der Geschäfte ein Ge-

schäftsführer bzw. Vorstand bestellt wird, wenn auch die Geschäftsführung durch die Eigentümer 

nicht ausgeschlossen ist. Durch Aufnahme weiterer Gesellschafter bzw. Ausgabe neuer Aktien kann 

das Eigenkapital erhöht werden. Daher ist die Wahrscheinlichkeit, dass Unternehmen dieser Rechts-

formen von einer größeren Anzahl von Personen kontrolliert werden und somit nicht unter die Defi-

nition familienkontrollierter und eigentümergeführter Familienunternehmen fallen, relativ hoch. 
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Familienunternehmen haben eher Rechtsformen, die darauf ausgelegt sind, dass eine begrenzte An-

zahl von Personen Eigentümer des Unternehmens ist und das Unternehmen selbst leitet.  

Abb. 3-6: Rechtsform der Familienunternehmen nach Beschäftigtenklassen 

Nominelle Familienunternehmen 

0%

20%

40%

60%

80%

100%

0-9 10-49 50-249 250-499 500 u.m. gesamt

Beschäftigte  

Familienkontrollierte Unternehmen 

0%

20%

40%

60%

80%

100%

0-9 10-49 50-249 250-499 500 u.m. gesamt

Beschäftigte  

Eigentümergeführte Familienunternehmen 

0%

20%

40%

60%

80%

100%

0-9 10-49 50-249 250-499 500 u.m. gesamt

Beschäftigte

Einzelunternehmen Personengesellschaft Kapitalgesellschaft
 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 
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Die Rechtsform der Unternehmen hängt in hohem Maß von ihrer Größe ab. Grundsätzlich steigt der 

Anteil der Kapitalgesellschaften mit zunehmender Unternehmensgröße und damit wachsendem Ka-

pitalbedarf. Während von den Unternehmen mit bis zu 9 Beschäftigten nur ein Fünftel Kapitalgesell-

schaften sind, liegt dieser Anteil bei den Unternehmen mit 50 bis 249 Beschäftigten bereits bei 69%. 

Der Anteil wächst mit weiter zunehmender Unternehmensgröße nur noch geringfügig auf 71% bei 

den Unternehmen ab 500 Beschäftigten. Der Anteil der Personengesellschaften steigt ebenfalls mit 

der Unternehmensgröße, während der Anteil der Einzelunternehmen abnimmt. Ab einer Größe von 

50 Beschäftigten verändern sich die relativen Anteile der Rechtsformen kaum noch.  

Ein ähnliches Muster ist auch bei den nominellen Familienunternehmen zu beobachten, wobei hier 

der Anteil der Kapitalgesellschaften generell niedriger und der Anteil der Einzelunternehmen höher 

liegt. Anders verhält es sich hingegen bei den familienkontrollierten und eigentümergeführten Un-

ternehmen. Auch bei ihnen nimmt der Anteil der Kapitalgesellschaften zunächst zu, geht jedoch ab 

einer Größe von 250 Beschäftigten wieder zurück. So schrumpft der Anteil der Kapitalgesellschaften 

unter den eigentümergeführten Unternehmen von 61% in der Klasse mit 50 bis 249 Beschäftigten auf 

41% in der Klasse ab 500 Beschäftigten. Gleichzeitig wächst der Anteil der Personengesellschaften 

von 28% auf 47%. Dies deutet darauf hin, dass Kapitalgesellschaften ab einer gewissen Größe zu-

nehmend seltener die Kriterien eines familienkontrollierten, eigentümergeführten Unternehmens 

erfüllen. Es wird mit steigender Größe – und damit zunehmender Anzahl an Gesellschaftern oder Ak-

tionären - immer unwahrscheinlicher, dass maximal drei Personen über die Hälfte der Unterneh-

mensanteile verfügen, wie es die Definition der familienkontrollierten Unternehmen vorsieht. Die 

relativ wenigen Unternehmen ab 500 Beschäftigten, die diesen Familienunternehmen zuzurechnen 

sind (vgl. Tab. 3-3), haben daher häufiger die Rechtsform einer Personengesellschaft als einer Kapi-

talgesellschaft (vgl. Abb. 3-6). 

Branchenstruktur der Familienunternehmen 

Die meisten Familienunternehmen sind im Handel zu finden. 27% aller Familienunternehmen sind 

hier tätig. An zweiter und dritter Stelle kommen die unternehmensnahen Dienstleistungen und das 

Baugewerbe, auf die 23% bzw. 15% der eigentümergeführten Familienunternehmen entfallen. Es 

folgen die sonstigen Bereiche (12% der eigentümergeführten Familienunternehmen), das verarbei-

tende Gewerbe (8%) und das Gastgewerbe (6%). Die Verteilung der Familienunternehmen auf die 

Wirtschaftszweige entspricht weitgehend der Verteilung aller Unternehmen. Familienunternehmen 

sind etwas stärker im Handel, Baugewerbe und Gastgewerbe vertreten und seltener in den Berei-

chen Energie- und Wasserversorgung und unternehmensnahe Dienstleistungen zu finden. Dies kor-

respondiert mit den Ergebnissen des vorigen Abschnitts, wonach der Anteil der Familienunterneh-

men in den genannten Wirtschaftszweigen besonders hoch bzw. niedrig ist.  

Tab. 3-4 gibt neben der Verteilung der Familienunternehmen auf die Wirtschaftszweige die Anzahl 

der Familienunternehmen in den Wirtschaftszweigen an und differenziert dabei nach der Beschäf-

tigtenklasse. Die meisten Familienunternehmen sind kleine Handelsunternehmen mit bis zu 9 Be-

schäftigten. 665 Tsd. eigentümergeführte Familienunternehmen fallen in diese Kategorie. Das ent-

spricht rund einem Viertel aller eigentümergeführten Familienunternehmen. Die nächst größte 

Gruppe unter den Familienunternehmen sind die unternehmensnahen Dienstleister mit bis zu 9 Be-

schäftigten. Hierauf entfallen 545 Tsd. oder rund ein Fünftel der eigentümergeführten Familienun-

ternehmen. Es folgen kleine Unternehmen im Baugewerbe mit bis zu 9 Beschäftigten. Bei diesen Un-

ternehmen dürfte es sich überwiegend um Handwerksbetriebe handeln. 345 Tsd. oder 13% der ei-

gentümergeführten Familienunternehmen sind dieser Gruppe zuzuordnen. Jeweils 154 Tsd. oder 6% 

der eigentümergeführten Familienunternehmen sind im verarbeitenden Gewerbe und im Gastge-
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werbe tätig. Insgesamt haben 2,4 Millionen oder 91% der eigentümergeführten Familienunterneh-

men bis zu 9 Beschäftige (vgl. Abschnitt 3.3.1).  

Tab. 3-4: Anzahl Familienunternehmen nach Beschäftigtenklassen und Wirtschaftszweigen (in 

Tsd.)  
Wirtschaftszweig Beschäftigte Anteil 

0 - 9 10 - 49 50 - 249 250 – 499 500 u.m. gesamt  

 Nominelle Familienunternehmen  

Bergbau 1 1 0 0 0 2 0,1% 

Verarbeitendes Gewerbe 131 32 10 1 1 175 7,8% 

Energie- u. Wasserversorgung 4 0 0 0 0 4 0,2% 

Baugewerbe 313 30 3 0 0 346 15,5% 

Handel 584 40 6 0 0 630 28,2% 

Gastgewerbe 143 9 1 0 0 153 6,8% 

Verkehr u. Nachrichtenübermittl. 102 10 2 0 0 114 5,1% 

Kredit- u. Versicherungsgewerbe 86 1 0 0 0 87 3,9% 

Unternehmensnahe Dienstleist. 434 23 4 0 0 461 20,6% 

Sonstige Bereiche 247 14 2 0 0 263 11,8% 

gesamt 2044 160 27 3 2 2236 100,0% 

 Familienkontrollierte Unternehmen  

Bergbau 1 0 0 0 0 2 0,1% 

Verarbeitendes Gewerbe 158 41 9 1 0 209 7,9% 

Energie- und Wasserversorgung 5 0 0 0 0 5 0,2% 

Baugewerbe 351 37 3 0 0 390 14,7% 

Handel 678 49 6 0 0 733 27,6% 

Gastgewerbe 156 11 1 0 0 168 6,3% 

Verkehr u. Nachrichtenübermittl. 117 13 2 0 0 132 5,0% 

Kredit- u. Versicherungsgewerbe 98 1 0 0 0 99 3,7% 

Unternehmensnahe Dienstleist. 571 35 5 1 0 611 23,1% 

Sonstige Bereiche 281 18 3 0 0 302 11,4% 

gesamt 2417 205 28 2 2 2653 100,0% 

 Eigentümergeführte Unternehmen  

Bergbau 1 0 0 0 0 2 0,1% 

Verarbeitendes Gewerbe 154 38 8 1 0 202 7,8% 

Energie- u. Wasserversorgung 4 0 0 0 0 5 0,2% 

Baugewerbe 345 35 3 0 0 383 14,9% 

Handel 665 46 5 0 0 717 27,8% 

Gastgewerbe 154 11 1 0 0 166 6,4% 

Verkehr u. Nachrichtenübermittl. 115 12 2 0 0 129 5,0% 

Kredit- u. Versicherungsgewerbe 97 1 0 0 0 98 3,8% 

Unternehmensnahe Dienstleist. 545 32 4 0 0 582 22,6% 

Sonstige Bereiche 276 17 2 0 0 295 11,5% 

gesamt 2357 192 26 2 1 2578 100,0% 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 

Auch in der nächst größeren Beschäftigtenklasse von Unternehmen mit 10 bis 49 Beschäftigten bil-

den die Handelsunternehmen die größte Gruppe mit ca. 46 Tsd. eigentümergeführten Familienun-

ternehmen. An zweiter Stelle folgen nun jedoch die Unternehmen des verarbeitenden Gewerbes. In 

diese Gruppe fallen etwa 38 Tsd. eigentümergeführte Familienunternehmen. In den höheren Be-

schäftigtenklassen bilden die Unternehmen des verarbeitenden Gewerbes jeweils die größte Grup-
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pe. In der Klasse mit 250 bis 499 Beschäftigten sind allerdings selbst in diesem Wirtschaftszweig nur 

noch rund Eintausend eigentümergeführte Unternehmen zu beobachten, und in der höchsten Klasse 

ab 500 Beschäftigte werden weniger als 500 eigentümergeführte Familienunternehmen gezählt. 

Beschäftigtenstruktur der Familienunternehmen nach Größenklassen 

Ein wichtiges Ergebnis der bisherigen Untersuchungen ist, dass Familienunternehmen überpropor-

tional in der kleinsten Beschäftigtenklasse vertreten sind. Im folgenden wird untersucht, wie sich 

die Beschäftigten der Familienunternehmen auf die Unternehmensgrößenklassen verteilen, wie vie-

le Beschäftigte sie durchschnittlich haben und welchen Beitrag sie zur Gesamtbeschäftigung in 

Deutschland leisten. Aufgrund der Schwierigkeiten, die Beschäftigtenangaben in den VVC-Daten auf 

der Ebene wirtschaftlicher Unternehmenseinheiten vollständig zu konsolidieren und um Auslandsbe-

schäftigte zu bereinigen, handelt es sich hier um eine grobe Schätzung. Es sei nochmals darauf hin-

gewiesen, dass die Beschäftigtenangaben in den VVC-Daten sowohl die sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigten als auch die geringfügig Beschäftigten und mithelfenden Familienangehörigen enthal-

ten. 

In eigentümergeführten Familienunternehmen sind insgesamt ca. 13 Millionen Personen beschäftigt 

(familienkontrollierte Unternehmen: 14 Millionen, nominelle Familienunternehmen: 15 Millionen). 

Damit sind etwa die Hälfte aller Beschäftigten in Deutschland in eigentümergeführten Familienun-

ternehmen tätig.15 Bei den familienkontrollierten und nominellen Familienunternehmen liegt der 

Anteil bei 54% bzw. 58%. 

 In den kleinen Beschäftigtenklassen haben Familienunternehmen einen deutlich höheren Anteil an 

den Beschäftigten. So arbeiten 92% der Beschäftigten in Unternehmen mit bis zu 9 Beschäftigten in 

eigentümergeführten Familienunternehmen. Dieser Anteil sinkt mit zunehmender Beschäftigtengrö-

ße und liegt bei den Unternehmen mit mindestens 500 Beschäftigten nur noch bei 17%. Bei den no-

minellen Familienunternehmen, die unter den Unternehmen der höheren Beschäftigtenklassen deut-

                                                                                 

15  Bisherige Studien zur Bedeutung der Familienunternehmen ermitteln für dieselbe oder ähnliche 
Definition von Familienunternehmen einen etwas höheren Anteil der Beschäftigten in Familie-
nunternehmen an der Gesamtbeschäftigung von 57% (Broer et al. 2008 und Stiftung Familienun-
ternehmen 2007). Es ist möglich, dass die vorliegende Studie den Anteil unterschätzt, doch auch 
eine Überschätzung ist nicht auszuschließen. Erstens werden die Kleinstunternehmen in den VVC-
Daten untererfasst, was sich negativ auf den Anteil der Familienunternehmen an allen Unter-
nehmen und somit an der Gesamtbeschäftigung auswirken dürfte. Dies betrifft allerdings auch 
die Studie von Broer et al. (2008), die ebenfalls auf den VVC-Daten basiert. Zweitens enthalten 
die Daten auch nach der Bereinigung noch Auslandsbeschäftigte. Unter der Annahme, dass Fami-
lienunternehmen im Durchschnitt weniger Auslandsbeschäftigte als andere Unternehmen haben, 
führt dies zu einer Unterschätzung des Beschäftigtenanteils von Familienunternehmen. Es ist al-
lerdings auch denkbar, dass die nach der Datenbereinigung im Datensatz verbliebenen Auslands-
beschäftigten überproportional den Familienunternehmen zuzuordnen sind, weil diese seltener 
Inlandsangaben veröffentlichen als die großen Publikumsgesellschaften. Drittens können Fehler 
bei der Abgrenzung des Bestands aktiver Unternehmen zu einer Verzerrung in die eine wie in die 
andere Richtung führen. Das unterschiedliche Vorgehen bei der Identifizierung von Unterneh-
mensschließungen ist ein Grund, warum die vorliegende Studie niedrigere Anteile von Familie-
nunternehmen am Unternehmensbestand und an der Gesamtbeschäftigung errechnet als Broer et 
al. (2008) (vgl. Fußnote 12). Außerdem sind die Abweichungen zwischen den beiden Untersu-
chungen durch Weiterentwicklungen und Verfeinerungen bei der Dopplersuche zu erklären, wel-
che die vorliegende Studie im Rahmen der Datenaufbereitung anwendet. 
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lich stärker vertreten sind als eigentümergeführte und familienkontrollierte Unternehmen, liegt der 

Anteil an den Gesamtbeschäftigten in der höchsten Beschäftigtenklasse bei 45% (vgl. Tab. 3-5).  

Tab. 3-5: Beschäftigte in Familienunternehmen  

Die Mehrheit der Beschäftigten in familienkontrollierten und eigentümergeführten Unternehmen ist 

in kleinen Unternehmen mit weniger als 10 Beschäftigten tätig. 5 Millionen oder 39% der Beschäftig-

ten in eigentümergeführten Familienunternehmen arbeiten in dieser Unternehmensgrößenklasse. 

Auch dieser Anteil sinkt zunächst mit zunehmender Beschäftigtengröße, steigt jedoch in der ober-

sten Beschäftigtenklasse wieder an und liegt dort bei 12%. Dies ist durch die hohe Beschäftigtenzahl 

zu erklären, die eigentümergeführte Unternehmen in dieser Klasse durchschnittlich aufweisen und 

welche die geringe Anzahl an Unternehmen in dieser Klasse überkompensiert. Bei den nominellen 

Familienunternehmen unterscheiden sich die Beschäftigtenanteile von Unternehmen mit weniger als 

10 Beschäftigten und Großunternehmen kaum. Die Beschäftigten in deutschen Unternehmen insge-

samt arbeiten mit einem Anteil von 36% mehrheitlich in Großunternehmen. Die Beschäftigten in Un-

ternehmen bis 9 Beschäftigten bilden die zweitgrößte Gruppe, auf sie entfallen 21%.  

Während also die Beschäftigten insgesamt größtenteils in Großunternehmen tätig sind, liegt bei den 

familienkontrollierten und eigentümergeführten Unternehmen der Schwerpunkt der Beschäftigten 

auf den kleinen Unternehmen mit unter 10 Beschäftigten. Dies ist zum einen durch die leicht unter-

schiedliche Verteilung der Unternehmen auf die Größenklassen zu erklären (vgl. Tab. 3-2). Zum an-

deren ist es auf die geringere durchschnittliche Beschäftigtenanzahl in Familienunternehmen der 

höchsten Beschäftigtenklasse zurückzuführen. Während die Familienunternehmen in den unteren 

Beschäftigtenklassen vergleichbar groß sind wie die Unternehmen insgesamt, sind sie in der höch-

sten Beschäftigtenklasse deutlich kleiner. So beschäftigen die Großunternehmen unter den eigen-

 Beschäftigte 

0 – 9 10 – 49 50 – 249 250 – 499 500 u.m. gesamt 

 Alle aktiven Unternehmen 

Mittelwert 2,2 18,9 97,6 339,6 2096,0 9,3 

Summe (in Mio.) (1) 5,7 4,5 4,8 2,0 9,5 26,4 

Anteil an gesamt 21,4% 17,2% 18,1% 7,4% 36,0% 100% 

 Nominelle Familienunternehmen 

Mittelwert 2,2 18,4 95,5 338,0 2135,2 6,8 

Summe (in Mio.) (2) 4,4 2,9 2,6 1,0 4,3 15,2 

Anteil an gesamt 29,2% 19,4% 16,9% 6,3% 28,2% 100% 

Anteil (2) an (1) 78,5% 64,9% 53,8% 48,7% 45,1% 57,5% 

 Familienkontrollierte Unternehmen 

Mittelwert 2,2 18,3 90,0 332,7 1635,2 5,4 

Summe (in Mio.) (3) 5,3 3,7 2,5 0,7 2,0 14,3 

Anteil an gesamt 37,5% 26,2% 17,8% 4,7% 13,7% 100% 

Anteil (3) an (1) 94,5% 82,5% 53,4% 34,6% 20,6% 54,0% 

 Eigentümergeführte Familienunternehmen 

Mittelwert 2,2 18,2 89,6 330,9 1611,2 5,1 

Summe (in Mio.) (4) 5,2 3,5 2,3 0,6 1,6 13,2 

Anteil an gesamt 39,4% 26,6% 17,5% 4,4% 12,1% 100% 

Anteil (4) an (1) 91,7% 77,2% 48,3% 29,8% 16,7% 49,8% 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 
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tümergeführten Familienunternehmen im Durchschnitt ca. 1.600 Beschäftigte, während in den 

Großunternehmen insgesamt durchschnittlich ca. 2.100 Beschäftigte arbeiten.  

3.3.3 Das Gewicht der Familienunternehmen in der Wirtschaft 

Tab. 3-6 fasst die Ergebnisse der Analyse der volkswirtschaftlichen Bedeutung der Familienunter-

nehmen zusammen, indem sie einen Überblick über die wichtigsten Kennzahlen der Familienunter-

nehmen nach den drei Definitionen sowie der Unternehmen insgesamt gibt. Neben der Anzahl und 

dem Anteil der Familienunternehmen und ihrer Beschäftigten weist sie auch den Median des Umsat-

zes und den Umsatzanteil aus. Bei diesen Angaben ist jedoch mit noch größeren Ungenauigkeiten zu 

rechnen als bei den Beschäftigten, da hier die Inlandsangaben noch schwieriger zu ermitteln waren 

und die Inlandsumsätze häufig geschätzt werden mussten (vgl. Abschnitt 3.1.2).  

Tab. 3-6: Bedeutung der Familienunternehmen: Zusammenfassung  

 Alle aktiven Un-
ternehmen 

Nominelle Fami-
lienunternehmen 

Familienkontrollier-
te Unternehmen 

Eigentümerge-
führte Familie-
nunternehmen 

Anzahl (in Tsd.) 2.845 2.236 2.653 2.578 

Beschäftigte (in Mio) 26,4 15,2 14,3 13,2 

Umsatz (in Tsd., Median) 300 250 279 275 

Anteil an allen aktiven 
Unternehmen 

100% 79% 93% 91% 

Anteil an Gesamt-
beschäftigung 

100% 58% 54% 50% 

Anteil an Gesamtumsatz 100% 52% 49% 46% 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 

als Familienunternehmen, so ergibt sich ein Anteil von mehr als 90% der Familienunternehmen am 

Unternehmensbestand. Die Hälfte der Beschäftigten in Deutschland ist in eigentümergeführten Fa-

milienunternehmen Die Familienunternehmen haben je nach Definition einen Anteil von 79 bis 93% 

am gesamten Unternehmensbestand (vgl. auch Abb. 3-7). Die nominellen Familienunternehmen sind 

jedoch keine Familienunternehmen im eigentlichen Sinne. Wie die Analysen gezeigt haben, unter-

scheiden sie sich teilweise deutlich von den familienkontrollierten und eigentümergeführten Unter-

nehmen. Insbesondere sind sie sehr viel stärker in den höheren Unternehmensgrößenklassen vertre-

ten. Zwar werden viele Familienunternehmen einen Familiennamen im Unternehmensnamen füh-

ren. Dies trifft aber vermutlich auch auf eine Vielzahl von Unternehmen zu, die nicht familienkon-

trolliert sind. Umgekehrt wählen viele Familienunternehmen einen Namen, der keinen Familienna-

men enthält. Betrachtet man daher nur die familienkontrollierten und eigentümergeführten Unter-

nehmen tätig. Verwendet man die weniger enge Definition der familienkontrollierten Unternehmen, 

so sind es 54% der Beschäftigten. Eigentümergeführte und familienkontrollierte Unternehmen er-

wirtschaften 46 bzw. 49% des Gesamtumsatzes in Deutschland. 
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Abb. 3-7: Bedeutung der Familienunternehmen: Zusammenfassung 

Nominelle Familienunter-

nehmen 

Familienkontrollierte Unter-

nehmen 

Eigentümergeführte Familie-

nunternehmen 

Anteil an allen aktiven Unternehmen 

79%
 

93%
 

91%
 

 

Anteil an der Gesamtbeschäftigung 

58%
 

54%
 

50%
 

 

Anteil am Gesamtumsatz 

52%
 

49%
 

46%
 

Quelle: Mannheimer Unternehmenspanel, Berechnungen des ZEW 
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Die Diskrepanz zwischen der rein zahlenmäßigen Bedeutung der Familienunternehmen und ihrem 

Anteil an Umsatz und Beschäftigung ist auf ihre typischerweise geringere Größe zurückzuführen. 

Während die kleinen Unternehmen mit weniger als 10 Beschäftigten, die den Großteil des Unter-

nehmensbestands ausmachen, fast immer Familienunternehmen sind, trifft dies nur auf  22 bis 26% 

der Großunternehmen ab 500 Beschäftigten zu (vgl. Abb. 3-1). Zudem sind die Familienunterneh-

men dieser Größenklasse im Durchschnitt deutlich kleiner als die Unternehmen insgesamt. Die Grö-

ßenunterschiede ergeben sich unmittelbar aus der Definition von Familienunternehmen. Je größer 

das Unternehmen und je mehr Eigenkapital im Unternehmen investiert ist, umso unwahrscheinlicher 

ist es, dass eine überschaubare Anzahl von Personen das notwendige Kapital aufbringen kann, um 

das Unternehmen zu kontrollieren. Insbesondere in den ganz großen, börsennotierten Unternehmen 

ist dies kaum möglich.  
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4 Die gesamtwirtschaftliche Bedeutung der 500 größten Familien-

unternehmen in Deutschland 

4.1 Gegenstand und Zielsetzung 

Im Jahr 2007 wurde von der Stiftung Familienunternehmen erstmals die Liste der 500 größten Fami-

lienunternehmen in Deutschland veröffentlicht und deren gesamtwirtschaftliche Bedeutung darge-

stellt. Dabei wurden die Beschäftigten- und Umsatzzahlen der TOP 500 für die Jahre 2003 bis 2005 

einzeln und aggregiert ausgewiesen. Diese Liste für die beschäftigungs- und umsatzstärksten 500 

Familienunternehmen mit Hauptsitz in Deutschland wurde nun für die Jahre 2003 bis 2008 bzw. im 

Falle der Inlandsbeschäftigten von 2006 bis 2008 neu ermittelt. Ein wichtiges Ziel ist es, die Liste 

auf Basis der konsolidierten Unternehmenszahlen zu erstellen, so dass die vielfältigen Unterneh-

mensverflechtungen der Konzerne Berücksichtigung finden. Neben des aktuellen 500er Rankings 

bleibt es das Ziel, den gesamtwirtschaftlichen Beitrag der 500 stärksten Familienunternehmen zu 

quantifizieren und diesen mit dem Beitrag der nicht familienkontrollierten DAX-Unternehmen zu 

vergleichen. 

4.2 Anmerkungen zur Methodik 

4.2.1 Datenquellen 

Die vorliegenden Listen der 500 größten Familienunternehmen wurden in erster Linie aus zwei un-

terschiedlichen Datenbanken extrahiert:  

 die Markus-Datenbank des Verbands der Vereine Creditreform e.V. und  

 die Hoppenstedt Firmendatenbank für Hochschulen. 

Beide Datenquellen liefern umfassende Informationen zu den jeweiligen Konzern- bzw. Eigentümer-

strukturen, den Beschäftigten- und Umsatzzahlen verschiedener Jahre, sowie Adressdaten und Ge-

schäftstätigkeit der Unternehmen. Da der Untersuchungsgegenstand die 500 größten Familienunter-

nehmen war, kann davon ausgegangen werden, dass die betreffenden Unternehmen auch in beiden 

Datenbanken vorhanden sind und dass es in den jeweiligen Größenordnungen keine Unternehmen 

gibt, die nicht gelistet sind. Als Kriterium für die Aufnahme gilt in beiden Fällen die Eintragung ins 

Handelsregister.  

Die Hoppenstedt Firmendatenbank stellt detaillierte Informationen über die 250.000 bedeutendsten 

Unternehmen und Institutionen in Deutschland zur Verfügung. Abgebildet werden Unternehmen ab 

einer Mio. Euro Jahresumsatz und/oder mindestens zehn Beschäftigten.  

Die Markus-Datenbank des Verbands der Vereine Creditreform e.V. bietet ausführliche Informatio-

nen zu rund 860.000 Unternehmen in Deutschland. Die grundlegenden Aufnahmekriterien für alle 
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enthaltenen Unternehmen sind neben der Handelsregistereintragung die wirtschaftliche Marktaktivi-

tät und eine nicht-negative Zahlungserfahrung (d. h. kein Konkurs angemeldet oder eingeleitet, kein 

mehrfacher Wechselprotest, kein Offenbarungseid). 

4.2.2  Vorgehensweise 

Die vorliegende Liste der 500 größten Familienunternehmen, der als Ausgangsbasis alle Unterneh-

men zugrunde liegen, deren Stammsitz in Deutschland beheimatet ist, greift zur Definition von Fa-

milienunternehmen auf das Kriterium der maßgeblichen Mehrheit am Kapital zurück. Damit wird die 

relativ weite Definition genutzt, nach der dann ein Familienunternehmen gegeben ist, wenn min-

destens 50 Prozent des stimmberechtigten Unternehmenskapitals in den Händen von maximal drei 

natürlichen Personen liegt. Bei mehr als drei natürlichen Personen wird angenommen, dass es sich 

um eine Familie handelt, wenn mindestens zwei dieser Personen den gleichen Nachnamen führen. 

In Einzelfällen wurden die verwandtschaftlichen Verhältnisse auch anhand von Einzelfallrecherchen 

abgeklärt. 

Die Ausgangsdaten der vorliegenden Liste der 500 größten Familienunternehmen stammen in erster 

Linie aus den oben beschriebenen Datenbanken. Die Basis bildet eine Auswertung der Markus-

Datenbank des Verbands der Vereine Creditreform. Diese Ausgangsdatei listete die 5000 größten Un-

ternehmen in Deutschland auf, so wie sie in der Datenbank recherchierbar waren, absteigend nach 

den neuesten Umsatzzahlen für das jeweilige Unternehmen. Für die gesamte Datenauswertung wur-

de stets das Jahr 2008 als Basisjahr verwendet, d.h. ob ein Unternehmen schließlich zu den TOP 500 

Familienunternehmen in Deutschland gehört, hängt von den Umsatz- und den Beschäftigtenzahlen 

im Jahr 2008 ab. Eine weitere Eintrittshürde war ein Mindestumsatz von 50 Mio. Euro im Jahr 2008, 

der ein Großunternehmen von einem mittelständischen Unternehmen definitorisch trennt. Ein Fami-

lienunternehmen, das bspw. 1500 Mitarbeiter beschäftigt und 30 Mio. Euro Umsatz erwirtschaftet, 

würde also auf Grund der Eintrittshürde von 50 Mio. Euro nicht in die TOP 500 gelangen. Im näch-

sten Schritt wurde für jedes Unternehmen die Eigentümerstruktur ermittelt. Dafür wurde für jedes 

Unternehmen recherchiert, ob es sich mehrheitlich im Eigentum einer oder mehrerer juristischer 

oder einer bzw. mehrerer natürlicher Personen befand. 

Bei den Unternehmen, die mehrheitlich in den Händen einer bzw. mehrerer natürlicher Person(en) 

lagen, war die Entscheidung, ob es sich um ein Familienunternehmen lt. der hier zugrunde gelegten 

Definition handelt, mit den oben genannten Einschränkungen, relativ eindeutig.  

Für die Unternehmen, die mehrheitlich in den Händen von juristischen Personen lagen, musste ab-

geklärt werden, ob die juristischen Personen selbst evtl. mehrheitlich in der Hand von natürlichen 

Personen lagen und somit evtl. doch noch in die Kategorie Familienunternehmen fallen könnten 

oder ob es sich um reine Kapitalgesellschaften handelte. Ersteres war oft bei Familienstiftungen der 

Fall. Ebenso wurde auf gleiche Weise sichergestellt, dass die Angaben zu Umsatz und Beschäftigten 

auf der Ebene von formellen Unternehmensgruppen bzw. Holdings konsolidiert und so Unterneh-

mensverflechtungen bei der Datenerhebung berücksichtigt wurden. Existierten keine übergeordne-

ten Gruppen oder kein übergeordnetes Unternehmen, z. B. eine Holding, wurden die Unternehmen 

einzeln in der Liste dargestellt. 

Zur Verifizierung der so erstellten Liste wurde die Hoppenstedt Firmendatenbank herangezogen. 

Damit konnten auch fehlende Umsatz- und Mitarbeiterzahlen der zurückliegenden Jahre vervoll-

ständigt werden. Des Weiteren wurden die 1500 umsatzstärksten Unternehmen der Hoppenstedt-
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Datei gesichtet, um noch fehlende Familienunternehmen zu identifizieren und die Liste zu ergän-

zen.  

Mitarbeiter- und Umsatzzahlen, die aus diesen beiden Quellen nicht ermittelt werden konnten, 

wurden direkt aus Unternehmensangaben übernommen, die von den Internetauftritten der Unter-

nehmen stammten. Sofern die Unternehmen die Geschäftsberichte auf ihren Websites zur Verfügung 

stellten, wurden auch diese für die Datenerhebung ausgewertet. Auch wurden enorme Sprünge, sei-

en es beim Umsatz oder der Mitarbeiterzahl, oder sonstige prüfungswürdige Zahlen stets mit Hilfe 

verfügbarer Unternehmensinformationen verifiziert. Lagen Daten von der Unternehmensseite und 

aus den verwendeten Datenbanken vor, so wurde bei Abweichungen stets die Unternehmensangabe 

übernommen. Wenn einzelne Jahresdaten weder in der Markus- und der Hoppenstedt-Datenbank, 

noch aus der direkten Unternehmensquelle ermittelbar waren, wurde versucht, sie mit Hilfe von 

Presseartikeln ausfindig zu machen. Sofern auch dies ohne Erfolg blieb, wurden schließlich die Da-

ten mittels Schätzungen für den Recherchezeitraum von 2003 bis 2008 komplettiert. 

Bei den Schätzungen wurden verschiedene Vorgehensweisen angewandt. Zunächst wurde überprüft, 

welche Daten bei den Unternehmen vorlagen und welche fehlten. Lagen z.B. die Konzernumsätze 

für die Jahre 2006 und 2008 vor, aber für 2007 nicht, so wurde von einer linearen Steigerung bzw. 

Minderung ausgegangen und die Zahl für 2007 bildete das Mittel zwischen den Werten für 2006 und 

2008. Waren bspw. die Zahlen bis 2007 gegeben, aber der Wert für 2008 fehlte, so wurde ermittelt, 

wie der allgemeine Trend zwischen 2007 und 2008 für die jeweilige Branche und die jeweilige Grö-

ßenklasse – soweit dies auf Grund vorhandener Zahlen möglich war – sich bei den anderen entspre-

chenden Unternehmen darstellte. Mit den so erhaltenen Parametern wurde dann der Wert für das 

jeweilige Unternehmen für das Jahr 2008 geschätzt. Entscheidend für diese zwei Schätzverfahren 

war also das Vorhandensein mindestens eines Ausgangswertes.  

Während dieses Vorgehen für die Mitarbeiter und den Umsatz auf der Konzernebene durch das Vor-

handensein relativ guter Ausgangsdaten bei den einzelnen Unternehmen sehr gut anwendbar war, 

ergaben sich durch das vielfache Fehlen von validen Werten für die Inlandsbeschäftigten Schwierig-

keiten. In den Fällen, in denen überhaupt keine Inlandsdaten für mehrere Jahre gegeben waren, 

wurde zunächst recherchiert, ob sich das jeweilige Unternehmen auch im Ausland betätigt oder ob 

die Konzerndaten gleich den Inlandswerten waren. Falls das Unternehmen auch über Auslandsstan-

dorte verfügte, wurde im nächsten Schritt ermittelt, wie hoch in der entsprechenden Branche und 

in der gleichen Konzerngrößenklasse der Anteil der Inlandszahlen an den Konzernzahlen war. Mit 

den so ermittelten Durchschnittswerten wurde anschließend der Inlandsanteil und somit die Anzahl 

der Mitarbeiter im Inland des betrachteten Unternehmens geschätzt. 

Bei der Datenerhebung ist weiterhin zu berücksichtigen, dass die Mitarbeiterzahlen nicht immer die 

Vollzeitbeschäftigten wiedergeben, sondern zum Teil auch die Teilzeitkräfte. Dies kann vor allem 

bei Zeitarbeitsfirmen, Zeitungs- und Zeitschriftenverlagen sowie Reinigungsunternehmen zu Verzer-

rungen führen, da hier tendenziell sehr viele Teilzeitkräfte beschäftigt sind. Auf Grund der 50 Mio. 

Euro-Mindestumsatzgrenze gelangten aber die meisten dieser Unternehmen nicht in die Auswertung. 
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4.3 Die aktuelle Liste der 500 größten Familienunternehmen 

4.3.1  Abgleich mit den TOP 500 der Jahre 2003 bis 2005  

Die auf die beschriebene Weise identifizierten Familienunternehmen wurden abschließend mit der 

Vorgängerstudie aus dem Jahre 2007 verglichen. Die damalige Liste enthielt die 500 umsatzstärk-

sten Familienunternehmen, die hinsichtlich ihrer Umsatz- und Mitarbeiterzahlen des Jahres 2005 

geordnet wurden. Zudem wurden die Beschäftigten- und Umsatzzahlen für die Jahre 2003 und 2004 

ergänzend dargestellt. Der Abgleich ergab, dass nur noch 299 Unternehmen der Vorgängerliste in 

der aktuellen Liste aufgeführt sind. Dies kann unterschiedliche Gründe haben: 

Die Mehrzahl der Unternehmen, die in den aktuellen TOP 500 nicht zu finden sind, haben den 

Sprung in die größten 500 Familienunternehmen nicht mehr geschafft. Generell ist die Hürde, in die 

Liste aufgenommen zu werden, höher geworden. Während in der Vorgänger-Liste die Umsatzunterg-

renze bei 88 Mio. Euro lag, stieg diese in der aktuellen Liste auf 208 Mio. Euro.16 Selbst unter Be-

rücksichtigung der starken Wirtschaftsjahre 2006 und 2007 ist damit die Aufnahmebedingung für die 

TOP 500 generell härter geworden. Viele Unternehmen aus der alten TOP 500-Liste tauchen in der 

neuen Liste also deshalb nicht mehr auf, weil sie von anderen Familienunternehmen mit höheren 

Umsätzen verdrängt worden sind. 

Des Weiteren haben einige Unternehmen seitdem Insolvenz angemeldet oder wurden bereits liqui-

diert (bspw. Schefenacker AG, Ruwel-AG oder die Schieder Möbel Holding GmbH). Unternehmen, 

die erst 2009 Insolvenz anmeldeten, wie Arcandor oder die Karmann AG, wurden dagegen in der ak-

tuellen Liste und den entsprechenden Auswertungen weiterhin aufgeführt, da sie noch für den Un-

tersuchungszeitraum relevant waren. Inwieweit sie in späteren Ausführungen noch zu berücksichti-

gen sind, wird sich erst zeigen.  

Bei einigen Unternehmen haben sich die Besitzverhältnisse derart geändert, dass sie nicht mehr un-

ter die Definition der Familienunternehmen fallen (z. B. Altana AG, Berentzen-Gruppe AG, Sixt AG, 

United Internet oder Telco Services).  

Mehrere Unternehmen haben den Hauptfirmensitz ins Ausland verlegt und werden deshalb an dieser 

Stelle nicht mehr als deutsches Familienunternehmen geführt. Prominentestes Beispiel hierfür ist 

die Bank Sal. Oppenheim, die 2007 ihre Zentrale nach Luxemburg verlegte. Ihren Hauptsitz in der 

Schweiz haben außerdem die Liebherr GmbH und die Seyferth GmbH. 

Zusammenschlüsse veränderten zudem nicht nur die Besitzverhältnisse, sondern auch die Namens-

gebung. So firmieren beispielsweise Beiersdorf und Tchibo unter der Maxingvest AG und Karstadt-

Quelle unter Arcandor. Weitere Unternehmen werden nunmehr unter ihrer Muttergesellschaft ge-

führt, so z.B. Plus Warenhandelsgesellschaft unter Tengelmann Warenhandelsgesellschaft, die 

Hammer-Fachmärkte unter Brüder Schlau GmbH & Co. KG, Keiper GmbH & Co. unter PUTSCH GmbH 

& Co. KG oder Stöhr & Co. AG, die zu Daun & Cie. gehören. 

                                                                                 

16  Diese Umsatzuntergrenzen entsprechen genau dem Umsatz des 500. Unternehmens, das gerade 
noch den Sprung in die Liste schaffte. Sie ist nicht zu verwechseln mit der Bedingung des Min-
destumsatzes von 50 Mio. Euro, die ein Unternehmen 2008 erzielt haben musste, um überhaupt 
ein möglicher Kandidat für die TOP 500 zu sein. 
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Auf Grund dieser beschriebenen Veränderungen tauchen in der aktuellen TOP 500-Liste allein zehn 

Unternehmensnamen nicht mehr auf, die in der letzten Liste noch unter den 40 größten Familienun-

ternehmen positioniert waren (z. B. BMW AG, Sal. Oppenheim jr. & Cie. oder Altana AG). Deren ho-

he Milliardenumsätze fehlen folglich, so dass der jetzt berechnete Umsatz der TOP 500 für die Jahre 

2003 bis 2005 kleiner ausfällt als in der Vorgängerliste (Abb. 4-3). 

Im Gegensatz zur Vorgängerstudie wurden nicht nur die 500 umsatzstärksten Familienunternehmen 

ermittelt, sondern auch die 500 mitarbeiterstärksten. Insgesamt wurden so 572 Unternehmen iden-

tifiziert, die entweder vom Umsatz und/oder von der Anzahl der Beschäftigten zu den TOP 500 in 

Deutschland gehören. 428 Unternehmen gehören sowohl nach Umsatz als auch nach Mitarbeiterzahl 

zu den TOP 500, die übrigen 144 schafften den Sprung nur in einem der beiden Kriterien. Zur besse-

ren Unterscheidung wird in den folgenden Ausführungen das Erhebungskriterium der TOP 500 in 

Klammern beigefügt. Die „TOP 500 (Beschäftigte)“ umfasst also die 500 Familienunternehmen mit 

den meisten Beschäftigten im In- und Ausland und die „TOP 500 (Umsatz)“ weist die 500 umsatz-

stärksten Familienunternehmen aus. 

Auch wenn die neueste Ausgabe der TOP 500 Familienunternehmen möglichst genau recherchiert 

wurde, so kann auch die aktuelle TOP 500-Liste keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben und ist 

offen für weitere Ergänzungen. 

4.3.2 Beschreibung der aktuellen Listen 

Im Jahr 2008 heißen die großen drei Familienunternehmen in Deutschland: Metro AG, Lidl Stiftung & 

Co. KG und die Robert Bosch GmbH. Während die Metro sowohl bei der Mitarbeiter- als auch die 

Umsatzwertung vorne liegt, rangieren beim Umsatz die Lidl Stiftung und bei der Anzahl der Beschäf-

tigten Robert Bosch auf dem zweiten Platz. Weiterhin gehören folgende Unternehmen zu den zehn 

umsatz- und beschäftigungsstärksten Familienunternehmen mit variierenden Positionen: Die Merc-

kle-Gruppe, die Aldi-Gruppe, die Tengelmann Warenhandelsgesellschaft KG, die Arcandor AG und 

die Bertelsmann AG. Eine Platzierung unter den TOP 10 schaffen die Franz Haniel & Cie. GmbH und 

die Heraeus Holding GmbH (beide nach Umsatz) sowie die INA-Holding Schaeffler KG und Adolf 

Würth Gmbh & Co. KG (beide nach Mitarbeiter). Insgesamt erwirtschafteten die zehn umsatzstärk-

sten Familienunternehmen 37,1 Prozent des gesamten Umsatzes aller TOP 500. 32,8 Prozent tragen 

allein die zehn mitarbeiterstärksten Unternehmen zu der Gesamtbeschäftigung aller 500 Familie-

nunternehmen bei (vgl. Listen 2 und 3 der TOP 500). 

Wie verteilen sich die TOP 500 auf die einzelnen Bundesländer? Über 130 Unternehmen der 500 

größten Familienunternehmen kommen aus Nordrhein-Westfalen. Mit deutlichem Abstand folgen auf 

den Plätzen zwei bis fünf Baden-Württemberg, Bayern, Niedersachsen und Hessen. Damit kommen 

aus den fünf bevölkerungsreichsten Bundesländern auch die meisten Familienunternehmen der TOP 

500, wobei Baden-Württemberg noch vor Bayern liegt, obwohl es weniger Einwohner aufweist. Bis 

auf Sachsen-Anhalt ist aus jedem Bundesland mindestens ein Familienunternehmen sowohl in der 

Liste der 500 beschäftigungsstärksten als auch in der Liste der 500 umsatzstärksten Familienunter-

nehmen Deutschlands vertreten (vgl. Abb. 4-1 sowie Listen 4 und 5). 

Setzt man den Umsatz der TOP Familienunternehmen (Umsatz) in den einzelnen Bundesländern in 

Bezug zum jeweiligen Bruttoinlandsprodukt der Bundesländer, so schneidet Hamburg eindeutig am 

besten ab, gefolgt von Baden-Württemberg und Nordrhein-Westfalen. In allen drei Ländern haben 

die Familienunternehmen gemessen am jeweiligen Bruttoinlandsprodukt des Bundeslandes einen 

überdurchschnittlich hohen Anteil. In allen anderen Bundesländern können die Familienunterneh-
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men diesen Anteil bei weitem nicht erreichen. So belegt Bayern lediglich einen mittleren Platz. 

Gemessen an der Anzahl der Familienunternehmen im Verhältnis zum Bruttoinlandsprodukt eines 

Bundeslandes liegen Hamburg, Baden-Württemberg und das Saarland vor Nordrhein-Westfalen. 

Die fünf ostdeutschen Bundesländer rangieren allerdings auch bei diesen Betrachtungsweisen am 

unteren Ende der Skala. Hier lassen sich 40 Jahre DDR und damit auch Enteignung von Unternehmen 

nicht so leicht ungeschehen machen. Viele große ostdeutsche Unternehmen haben ihre alte Größe 

noch nicht wieder erreicht und die neugegründeten, bzw. wiederbelebten alten Unternehmen errei-

chen oft noch nicht die notwendige Größe, um in die TOP 500 Eingang zu finden (vgl. Abb. 4-2). 

Werden die TOP 500 Familienunternehmen im Hinblick auf ihre Hauptaktivität und die damit ver-

bundene Branche klassifiziert, so ergibt sich ein eindeutiges Bild. Mit über 300 Unternehmen gehört 

der Löwenanteil der 500 größten Familienunternehmen zum verarbeitenden Gewerbe. Mit deutli-

chem Abstand dahinter, aber dennoch mit einem großen Vorsprung vor den wirtschaftlichen Dienst-

leistungen17, stellt der Handel die zweitgrößte Branche bei den TOP 500 dar. Das verarbeitende Ge-

werbe und der Handel stellen zusammen 404 Unternehmen der umsatzstärksten und 427 Unterneh-

men der mitarbeiterstärksten Familienunternehmen. Die übrigen Plätze werden von den Unterneh-

men der neun anderen Branchen besetzt. Ferner wird deutlich, dass es im Bereich der wirtschaftli-

chen Dienstleistungen weitaus mehr Unternehmen gibt, die zu den 500 beschäftigungsstärksten, 

nicht aber zu den 500 umsatzstärksten Familienunternehmen gehören. Wie zu erwarten war, ist dies 

beim Handel tendenziell umgekehrt (vgl. Abb. 4-3 sowie Listen 6 und 7). 

                                                                                 

17  Die wirtschaftlichen Dienstleistungen bezeichnen das Grundstücks- und Wohnungswesen, die 
Vermietung beweglicher Sachen sowie die Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen, so-
weit anders nicht genannt. 

Abb. 4-1: TOP 500 Familienunternehmen nach Bundesländern 2008 
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Abb. 4-2: Umsatz der TOP 500 Familienunternehmen (Umsatz) in den Bundesländern und BIP 

der Bundesländer 
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Quelle: Institut für Mittelstandsforschung Mannheim 

Abb. 4-3: TOP 500 Familienunternehmen nach Branchen 2008 
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Schließlich wurden die 500 größten Familienunternehmen hinsichtlich ihrer Wachstumsraten von Mi-

tarbeitern und Umsätzen gereiht. Das größte absolute Beschäftigungswachstum im Zeitraum 2006 
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bis 2008 wies die Metro AG auf, sie schuf konzernweit 26.000 neue Arbeitsplätze. Beim relativen 

Beschäftigungswachstum lag die Frosch Touristik mit 126 Prozent vorne (vgl. Listen 8 und 9). Das 

größte absolute Umsatzwachstum erreichte die Lidl Stiftung, sie steigerte ihre Umsätze um 10 Mrd. 

Euro. Relativ gesehen wuchs B. & C. Tönnies Fleischwerk GmbH & Co. KG beim Umsatz am stärk-

sten, nämlich um 212 Prozent (vgl. Listen 10 und 11). 

4.4 Die 500 größten Familienunternehmen und ihr Beitrag zur Beschäftigung 

und zum Umsatz im In- und Ausland 

Der Beitrag der 500 umsatz- und mitarbeiterstärksten Familienunternehmen zur Beschäftigung und 

zum Umsatz auf internationaler und nationaler Ebene ist beachtlich. Insgesamt arbeiteten im Jahr 

2008 4,3 Mio. Menschen weltweit für diese Unternehmensgruppe. Seit 2003 haben die TOP 500 Fa-

milienunternehmen (Beschäftigte) weltweit über 860.000 Arbeitsplätze neu geschaffen. 2008 betrug 

der Umsatz der 500 umsatzstärksten Familienunternehmen 910,9 Mrd. Euro, nach 634,6 Mrd. Euro 

im Jahr 2003 (vgl. Abb. 4-4). 

Im Zeitraum von 2003 bis 2008 konnten die 500 größten Familienunternehmen jedes Jahr sowohl ih-

ren weltweiten Umsatz als auch ihre weltweite Beschäftigung steigern.18 Die Wachstumsraten sind 

daher durchweg positiv, wobei die Wachstumsrate des Umsatzes grundsätzlich größer ausfällt als 

die der Beschäftigung. Im Jahresdurchschnitt wuchs der Umsatz um 7,5 Prozent und die Mitarbei-

terzahl um 4,6 Prozent. 2007 war bei Umsatz und Beschäftigung das wachstumsstärkste Jahr, im 

Vergleich zu 2006 lag der Umsatz um 9,2 Prozent und die Beschäftigung um 5,9 Prozent höher. 

Selbst im Jahr 2008, in dessen zweiter Hälfte die Weltwirtschaftskrise einsetzte, weisen die TOP 

500 noch deutlich positive Steigerungsraten auf (vgl. Abb. 4-5). 

Auch innerhalb Deutschlands schufen die TOP 500 Familienunternehmen in den Jahren 2006 bis 2008 

zahlreiche neue Arbeitsplätze. Ihr inländischer Beschäftigungsstand erhöhte sich von 2,12 auf 

2,21 Mio., also um fast 100.000 Personen. Betrachtet man die Entwicklung der sozialversicherungs-

pflichtigen Beschäftigung in der Bundesrepublik, so zeigt sich, dass die 500 beschäftigungsstärksten 

Familienunternehmen einen deutlichen Beitrag zum Arbeitsmarktaufschwung der letzten Jahre leis-

teten. Insgesamt lag der Mitarbeiteranteil der TOP 500 an der gesamten sozialversicherungspflichti-

gen Beschäftigung bei etwas mehr als 8 Prozent (vgl. Abb. 4-6). 

                                                                                 

18  Hierbei ist anzumerken, dass es sich bei den TOP 500 umsatz- bzw. beschäftigtenstärksten Fami-
lienunternehmen um eine positive Auslese an Unternehmen handelt, da vom Jahr 2008 als Be-
zugsjahr ausgegangen wird und zeitlich zurückgeschaut wird. Alle Unternehmen, die in den ver-
gangenen Jahren keine entsprechend positive Entwicklung nahmen, sind aus den TOP 500 he-
rausgefallen. Dieser Selection Bias ist natürlich bei den weiteren Vergleichen und Interpretatio-
nen immer mit zu berücksichtigen. Gleichwohl stellt die Gruppe der TOP 500 Familienunterneh-
men eine gute Referenzgröße für die übrigen Unternehmen dar. 
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Abb. 4-4: Weltweite Beschäftigung und weltweiter Umsatz der TOP 500 Familienunternehmen 

(Beschäftigte und Umsatz) 2003 bis 2008 
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Quelle: Institut für Mittelstandsforschung Mannheim 

Abb. 4-5: Konzernweite Beschäftigungs- und Umsatzentwicklung der TOP 500 

Familienunternehmen 2003 bis 2008 in Prozent 
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Quelle: Institut für Mittelstandsforschung Mannheim 
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Abb. 4-6: Inländische Beschäftigung der TOP 500 Familienunternehmen (Beschäftigte) und 

gesamte sozialversicherungspflichtige Beschäftigung in Deutschland19 2006 bis 2008 
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Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Institut für Mittelstandsforschung Mannheim 

Vergleich der TOP 500 Familienunternehmen mit den nicht  
familienkontrollierten DAX-Unternehmen 

Um die relative Bedeutung für die Beschäftigung und den Umsatz darzustellen, wurden die TOP 500 

Familienunternehmen mit den DAX-Unternehmen verglichen. Unter den 30 gelisteten DAX-

Unternehmen des Jahres 2008 finden sich auch vier Familienunternehmen, und zwar Beiersdorf (bei 

den TOP 500 unter Maxingvest), Henkel AG&Co., Metro AG und Merck KGaA. Diese vier Konzerne 

wurden in den folgenden Vergleichen zu den Familienunternehmen gezählt und deshalb bei den 

DAX-Unternehmen nicht berücksichtigt. In den folgenden Abbildungen und Ausführungen wird des-

halb der Begriff DAX-26 verwendet. Die Umsatz- und Beschäftigtenzahlen beziehen sich bei Nennung 

des Begriffs DAX-26 also jeweils auf diejenigen Unternehmen im DAX, die gemäß der hier verwende-

ten Definition keine Familienunternehmen sind.20 

Die DAX-26-Unternehmen beschäftigten 2008 weltweit 3,4 Mio. Menschen, also ca. 1 Mio. weniger 

als die Top 500 Familienunternehmen, die im gleichen Jahr 4,3 Mio. Menschen konzernweit beschäf-

tigten. Mit ca. 2 Mio. Mitarbeitern konnten die 26 größten Familienunternehmen allerdings die Be-

schäftigtenzahlen der hier betrachteten DAX-Unternehmen nicht erreichen (vgl. Abb. 4-7). 

                                                                                 

19  Stand: 30. Juni 2008 
20  Da Banken und Versicherungen keine Umsätze ausweisen, wurden für die DAX-Unternehmen Al-

lianz SE, Commerzbank AG, Deutsche Bank AG, Hannover Rückversicherung AG und Münchener 
Rück AG - wie allgemein üblich - die Bilanzsummen anstelle der Umsätze angesetzt.  
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Abb. 4-7: Weltweite Beschäftigung der TOP 500 Familienunternehmen (Beschäftigte) und der 

DAX-26-Unternehmen 2005 bis 2008 in Millionen 
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Quelle: Institut für Mittelstandsforschung Mannheim 

Insgesamt schufen die TOP 500 (Beschäftigte) von 2005 bis 2008 ca. 500.000 neue Arbeitsplätze 

weltweit, die DAX-26-Unternehmen ca. 68.000. Das Beschäftigungswachstum wies somit bei den 

Familienunternehmen eine deutlich größere Dynamik auf - wie auch die relativen Wachstumszahlen 

der Abb. 4-8 belegen. Während die TOP 500 (Beschäftigte) in jedem Jahr mindestens 3 Prozent an 

Beschäftigung zulegten - 2007 sogar fast 6 Prozent - bauten die 26 DAX-Unternehmen 2006 Beschäf-

tigung ab, um diese in den folgenden beiden Jahren zwar wieder aufzustocken, aber in einem deut-

lich geringerem Maße als die Familienunternehmen. Während die DAX-26 im Durchschnitt der Jahre 

2006 bis 2008 ihre Mitarbeiterzahl um 0,7 Prozent ausweiteten, legte die Beschäftigung der Fami-

lienunternehmen im Schnitt um 4,1 Prozent zu (vgl. Abb. 4-8). 

In Deutschland beschäftigen die 500 mitarbeiterstärksten Familienunternehmen mehr Menschen als 

die 26 DAX-Unternehmen. Im Jahr 2008 lag die Beschäftigtenzahl bei den Familienunternehmen bei 

2,2 Mio. und bei den DAX-26-Unternehmen bei 1,4 Mio. Personen. Da die Familienunternehmen im 

Zeitraum von 2006 bis 2008 Beschäftigung im Inland aufgebaut und die 26 DAX-Unternehmen Be-

schäftigung abgebaut haben, ist der Abstand von 611 Mio. im Jahr 2006 auf 785 Mio. Personen im 

Jahr 2008 deutlich angewachsen (vgl. Abb. 4-9). 
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Abb. 4-8: Entwicklung der weltweiten Beschäftigung der TOP 500 Familienunternehmen 

(Beschäftigte) und der DAX-26-Unternehmen 2006 bis 2008 in Prozent 
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Abb. 4-9: Inländische Beschäftigung der TOP 500 Familienunternehmen (Beschäftigte) und der 

DAX-26-Unternehmen 2006 bis 2008 in Millionen  
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Quelle: Institut für Mittelstandsforschung Mannheim 
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Der Blick auf die Anteile der inländischen Mitarbeiter an der sozialversicherungspflichtigen Gesamt-

beschäftigung in Deutschland zeigt, dass die TOP 500 Familienunternehmen im Jahr 2008 ungefähr 

8,1 Prozent und die 26 DAX-Unternehmen 5,2 Prozent ausmachen. Noch einmal wird dabei deutlich, 

dass die betrachteten DAX-Unternehmen durchgehend fallende Beschäftigungsanteile aufweisen 

(vgl. Abb. 4-10). 

Abb. 4-10: Anteil der inländischen Beschäftigten der TOP 500 Familienunternehmen 

(Beschäftigte) und der DAX-26-Unternehmen an allen sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigten in Deutschland21 2006 bis 2008 in Prozent 
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Quelle: Institut für Mittelstandsforschung Mannheim, Bundesagentur für Arbeit 

Ein gemischtes Bild zeigt sich hingegen bei der Umsatzentwicklung. Hier erreichten die 26 DAX-

Unternehmen 2006 und 2007 ein etwas besseres Ergebnis als die Familienunternehmen. Dagegen fiel 

der Umsatzanstieg 2008 bei den Familienunternehmen um mehr als 3 Prozent höher aus als bei den 

DAX-26. Bei der durchschnittlichen Wachstumsrate des Umsatzes für den Zeitraum 2006 bis 2008 

liegen die Familienunternehmen mit 7,7 Prozent vor den DAX-26, die auf 7,4 Prozent kommen (vgl. 

Abb. 4-11). Die im Jahr 2008 beginnende Weltwirtschaftskrise scheint sich demnach in diesem Jahr 

stärker auf die DAX- als auf die Familienunternehmen auszuwirken. Ob dies so bleibt lässt sich je-

doch erst nach Ende der weltweiten Rezession abschließend überprüfen. Kritisch könnte sich bei-

spielsweise die Schieflage einiger TOP 500 Unternehmen auswirken, die im Jahr 2008 noch zu den 

TOP 500 zählen, aber 2009 bereits Insolvenz angemeldet haben, wie beispielsweise die Karmann AG 

und Arcandor. Zudem sind Familienunternehmen, wie Abb. 4-3 zeigt, überproportional im Verarbei-

tenden Gewerbe tätig, das von der derzeitigen Rezession besonders stark betroffen ist. 

                                                                                 

21 Stand: 30. Juni 2008 
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Abb. 4-11: Entwicklung der konzernweiten Umsätze der TOP 500 Familienunternehmen 

(Umsatz) und der DAX-26-Unternehmen22 2006 bis 2008 in Prozent 
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Quelle: Institut für Mittelstandsforschung Mannheim 

                                                                                 

22  Da Banken und Versicherungen keine Umsätze ausweisen, wurden für die DAX-Unternehmen Al-
lianz SE, Commerzbank AG, Deutsche Bank AG, Hannover Rückversicherung AG und Münchener 
Rück AG - wie allgemein üblich - die Bilanzsummen anstelle der Umsätze angesetzt. Der Ver-
gleich der absoluten Umsätze der TOP 500 Familienunternehmen und der DAX-26-Unternehmen 
ist somit zwar nicht länger sinnvoll, wohl aber der Vergleich der relativen Umsatzentwicklung. 
Infolge des Bilanzierungswechsels von US GAAP zu IFRS im Jahr 2006 stieg die Bilanzsumme der 
Deutschen Bank AG um rund 450 Mrd. Euro. Dieser bilanztechnische Anstieg wurde in den weite-
ren Jahren berücksichtigt, so dass die ansonsten entstandenen Verzerrungen bei der Berechnung 
des relativen Umsatzwachstums der DAX-26 vermieden werden konnten. 
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5 Zusammenfassung 

Die vorliegende Studie analysiert das Gewicht der Familienunternehmen in der deutschen Wirt-

schaft. Sie greift dabei auf die Unternehmensdaten des Verbands der Vereine Creditreform zurück, 

die den deutschen Unternehmensbestand nahezu vollständig abbilden. Gegenüber früheren Studien 

zur Bedeutung von Familienunternehmen, die auf Stichprobenerhebungen basieren, hat dieses Vor-

gehen den Vorteil, Hochrechnungsfehler zu vermeiden und detailliertere, statistisch zuverlässigere 

Analysen zu ermöglichen. Es impliziert jedoch auch die große Herausforderung, Mehrfacherfassun-

gen und Unternehmensschließungen in den Daten, die ein grundsätzliches Problem in der Unter-

nehmensstatistik darstellen, zu identifizieren und den Gesamtbestand der aktiven Unternehmen in 

Deutschland korrekt abzugrenzen. Diese Aufgabe ist von essentieller Bedeutung, weil die Zusam-

mensetzung der Grundgesamtheit, auf der die Analyse beruht, erheblichen Einfluss auf die Schluss-

folgerungen zum Gewicht der Familienunternehmen in der Wirtschaft haben kann. Die vorliegende 

Untersuchung nutzt neue, verbesserte Verfahren zur Identifikation geschlossener und mehrfach er-

fasster Unternehmen. 

Nach der Definition von Familienunternehmen, nach der ein Familienunternehmen vorliegt, wenn 

maximal drei natürliche Personen mindestens 50% der Unternehmensanteile halten („familienkont-

rollierte Unternehmen“), sind 93% aller Unternehmen mit Sitz in Deutschland Familienunternehmen. 

In den meisten dieser Unternehmen sind die Eigentümer des Unternehmens auch an der Unterneh-

mensleitung beteiligt: 91% aller Unternehmen erfüllen die strengere Definition von Familienunter-

nehmen, die zusätzlich zur Anteilsmehrheit die Ausübung von Leitungsfunktionen durch die Fami-

lienmitglieder fordert („eigentümergeführte Familienunternehmen“). Familienunternehmen gemäß 

der weiten (engen) Abgrenzung haben einen Anteil von 54% (50%) an der Gesamtbeschäftigung und 

einen Anteil von 49% (46%) am Gesamtumsatz in Deutschland.  

Die Diskrepanz zwischen der zahlenmäßigen Bedeutung der Familienunternehmen und ihrem Anteil 

an Umsatz und Beschäftigung ist auf ihre vergleichsweise geringe Größe zurückzuführen. Während 

die kleinen Unternehmen mit weniger als 10 Beschäftigten, die den Großteil des Unternehmensbe-

stands ausmachen, fast immer Familienunternehmen sind, trifft dies nur auf  22 bis 26% der Großun-

ternehmen ab 500 Beschäftigten zu. In der Unternehmensgrößenklasse ab 500 Beschäftigte sind die 

Familienunternehmen zudem im Durchschnitt deutlich kleiner als andere Unternehmen. Familienun-

ternehmen sind überproportional unter den Einzelunternehmen vertreten und unterproportional un-

ter den Kapitalgesellschaften. Besonders hohe Anteile an Familienunternehmen verzeichnen das 

Baugewerbe, das Gastgewerbe und der Handel. Die hoch verdichteten Stadtstaaten Berlin, Hamburg 

und Bremen weisen geringere Anteile an Familienunternehmen auf als die Flächenländer. 

Neben der Analyse der Gesamtheit der Familienunternehmen untersucht die Studie die gesamtwirt-

schaftliche Bedeutung der 500 größten Familienunternehmen. Zentraler Bestandteil dieser Untersu-

chung sind die Listen der 500 beschäftigungs- und umsatzstärksten Familienunternehmen für die 

Jahre 2006 bis 2008, die nach Beschäftigten, Umsatz, absoluten und relativen Veränderungen in un-

terschiedlichen Sortierungen dargestellt werden. Neben der Ermittlung der Unternehmen aus unter-

schiedlichen Datenbeständen erfolgte ein Vergleich mit den 26 nicht-familiengeführten DAX-

Unternehmen sowie mit der Vorgängerstudie der 500 umsatzstärksten Familienunternehmen für die 

Jahre 2003 bis 2005. Gegenüber der Vorgängerliste wurden nicht nur die Umsatz- und Beschäftig-
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tenzahlen weitergeführt, sondern es schafften auch über 200 vorher nicht aufgeführte Unternehmen 

den Sprung in die TOP 500. 

In den TOP 500 Familienunternehmen (nach Beschäftigten) arbeiteten weltweit im Jahr 2008 4,3 

Millionen Personen, die 500 umsatzstärksten Familienunternehmen erwirtschafteten einen Umsatz 

von über 910 Milliarden Euro. Seit 2003 wurde damit insgesamt ein Beschäftigungswachstum in die-

sen Unternehmensgruppen von knapp 23% und ein Umsatzwachstum von 44% erzielt. Die Inlandsbe-

schäftigung der 500 beschäftigungsstärksten Betriebe stieg 2006 bis 2008 von 2,12 Millionen Be-

schäftigten auf 2,21 Millionen. Dies entspricht einem Anteil an der Inlandsbeschäftigung von ca. 8%, 

der in diesen drei Jahren nahezu konstant blieb. Die Inlandsbeschäftigung wuchs in diesem Zeitraum 

um ca. 4%, während die weltweite Beschäftigung der TOP 500 (nach Beschäftigten) in diesen drei 

Jahren um 9% stieg. Der Anstieg der Inlandsbeschäftigung entsprach bei den Familienunternehmen 

dem Anstieg der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten insgesamt in diesem Zeitraum. Demge-

genüber verzeichneten die DAX-Unternehmen (ohne die Familienunternehmen im DAX) von 2006 bis 

2008 einen Beschäftigungsrückgang von 0,5%.  

Die Entwicklung der konzernweiten Umsätze der 500 umsatzstärksten Familienunternehmen liegt in 

den Jahren 2006 und 2007 leicht unter derjenigen der DAX-Unternehmen. Allerdings fällt der Um-

satzeinbruch im Jahr 2008 bei den Familienunternehmen deutlich geringer aus als bei den DAX-

Unternehmen, weshalb die Familienunternehmen über die gesamten drei Jahre betrachtet ein hö-

heres Umsatzwachstum erzielten. Ob dies ein grundsätzlicher Trend oder lediglich eine Momentauf-

nahme ist, müssen weitere Bobachtungen in den nächsten Jahren zeigen. 

Jeweils über 330 Unternehmen, sowohl der umsatz- als auch der beschäftigungsstärksten TOP 500, 

sind in nur drei Bundesländern ansässig. Nordrhein-Westfalen stellt mit 135 Unternehmen (nach Be-

schäftigten) bzw. 138 (nach Umsatz) die meisten Unternehmen, gefolgt von Baden-Württemberg 

(jeweils 101) und Bayern (99 bzw. 93). In den fünf ostdeutschen Bundesländern schafften es dage-

gen höchstens zwei Unternehmen pro Bundesland in die TOP 500. Hier macht sich offensichtlich die 

fehlende marktwirtschaftliche Orientierung und die Enteignung vor allem großer Unternehmen in 

der DDR noch vehement bemerkbar. 

Mit über 300 Unternehmen sind die weitaus meisten der großen Familienunternehmen im Verarbei-

tenden Gewerbe tätig. Den zweitstärksten Wirtschaftszweig bildet der Handel mit über 100 Unter-

nehmen. Die Liste der TOP 500 nach Beschäftigten wird nach wie vor vom Metro-Konzern angeführt, 

gefolgt von der Robert Bosch GmbH und dem Lidl Handelskonzern. Diese drei bilden auch bei den 

TOP 500 nach Umsatz die Spitzengruppe.   
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7 Tabellenanhang 

Im Jahr 2007 veröffentlichte die Stiftung Familienunternehmen erstmals die Listen der 500 größten 

Familienunternehmen Deutschlands. Darin waren die deutschen TOP 500 Familienunternehmen nach 

Umsatz- und Beschäftigtenzahlen für das Jahr 2005 geordnet und ihre Umsatz- und Mitarbeiterent-

wicklung für den Zeitraum 2003 bis 2005 dargestellt. Diese TOP 500-Listen sind nun für das Jahr 

2008 neu ermittelt worden. Sie werden ergänzt durch die entsprechenden Zahlen der TOP 500 für 

die Jahre 2006 und 2007. Dabei war es ein wesentliches Ziel, die Listen auf Basis der konsolidierten 

Unternehmenszahlen zu erstellen, so dass die vielfältigen Unternehmensverflechtungen der Konzer-

ne Berücksichtigung finden. 

Die folgenden drei Kriterien wurden bei der Erstellung der TOP 500-Listen zu Grunde gelegt. Alle 

Kriterien mussten für das Jahr 2008 erfüllt sein: 

1. Ein Unternehmen wurde als ein Familienunternehmen angesehen, wenn mindestens 50 Pro-

zent des stimmberechtigten Unternehmenskapitals in den Händen von maximal drei natürli-

chen Personen liegt. Bei mehr als drei natürlichen Personen wird angenommen, dass es sich 

um eine Familie handelt, wenn mindestens zwei dieser Personen den gleichen Nachnamen 

führen. 

2. Der Hauptsitz des Familienunternehmens liegt in Deutschland. 

3. Der konzernweite Jahresumsatz liegt bei mindestens 50 Mio. Euro. 

Mit Hilfe der Markus-Datenbank des Verbands der Vereine Creditreform e.V. sowie der Hoppenstedt 

Firmendatenbank konnten die meisten der weltweiten Umsatz- und Beschäftigtenzahlen für den 

Zeitraum 2006 bis 2008 erhoben werden. Die Websites und die Geschäftsberichte der einzelnen Un-

ternehmen sowie diverse Presseartikel fungierten als ergänzende Datenquellen. Zahlen, die diese 

Quellen nicht liefern konnten, wurden durch verschiedene Schätzmethoden komplettiert. Bei der 

Erhebung von Konzerndaten wurde Wert darauf gelegt, dass es sich bei den Umsatz- und Mitarbei-

terzahlen stets um die konsolidierten Zahlen von formellen Unternehmensgruppen bzw. Holdings 

handelt. Existierten keine übergeordneten Gruppen oder kein übergeordnetes Unternehmen, z. B. 

eine Holding, wurden die Unternehmen einzeln in der Liste dargestellt. Die Quellen sämtlicher Jah-

reswerte sind in allen Listen angegeben. 

Entscheidend für die TOP 500 Familienunternehmen waren die konzernweiten Zahlen des Jahres 

2008. Ein Familienunternehmen konnte entweder über seine Beschäftigten- oder über seine Um-

satzzahl in die TOP 500 gelangen. Insgesamt wurden so 572 Unternehmen identifiziert, wovon 428 

Unternehmen sowohl beim Umsatz als auch bei der Mitarbeiterzahl zu den TOP 500 gehören. Die üb-

rigen 144 schafften den Sprung in die Liste auf Grund des Umsatzes oder der Mitarbeiterzahl. Zur 

besseren Unterscheidung ist in allen Listen das Erhebungskriterium der TOP 500 in Klammern beige-

fügt. Die „TOP 500 (Beschäftigte)“ umfasst also die 500 Familienunternehmen mit den meisten Be-

schäftigten im In- und Ausland und die „TOP 500 (Umsatz)“ beinhaltet die 500 umsatzstärksten Fa-

milienunternehmen. 

Die nachfolgenden Listen enthalten die Top 500 Familienunternehmen in verschiedenen Sortierun-

gen: in alphabetischer Reihenfolge, nach Anzahl der Beschäftigten, nach Höhe der Umsätze, nach 

Bundesländern und Anzahl der Beschäftigten, nach (Haupt-)Wirtschaftszweig und Anzahl der Be-
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schäftigten, nach relativem Beschäftigungswachstum und nach relativem Umsatzwachstum. Diese 

Sortierungen stellen eine Auswahl aus elf Listen dar, die in einem gesonderten Tabellenband zu die-

sem Bericht dargestellt sind. 

Abkürzungsverzeichnis 

 

Bundesländer  

B Berlin 

Bay Bayern 

BaWü Baden-Württemberg 

BBG Brandenburg 

HB Freie Hansestadt Bremen 

He Hessen 

HH Hansestadt Hamburg 

MV Mecklenburg-Vorpommern 

NdS Niedersachsen 

NRW Nordrhein-Westfalen 

RP Rheinland-Pfalz 

Sa Sachsen 

SaAn Sachsen-Anhalt 

Saar Saarland 

SH Schleswig-Holstein 

Th Thüringen 

Wirtschaftszweige (WZ 2003) 

A Land- und Forstwirtschaft 

C Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 

D Verarbeitendes Gewerbe 

F Baugewerbe 

G Handel 

H Gastgewerbe 

I Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

J Kredit- und Versicherungsgewerbe 

K Grundstücks- und Wohnungswesen, Unternehmensdienstleistungen 

N Gesundheitswesen 

O Sonstige Dienstleistungen 

Datenquellen  

M Markus-Datenbank des Verbands der Vereine Creditreform 

H Hoppenstedt Firmendatenbank 

P Presseartikel 

S Schätzung des ifm Mannheim 

U Unternehmensangaben 
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